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Mit freundlicher Unterstützung von:



AUSLEIHE
 Romane, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher, CDs, DVDs, E-Medien (e-book, 
e-paper, e-audio), Sprachkurse, Lexika und mehr

MEDIATHEK
Recherche im WebOPAC (Bibliothekskatalog im Internet), 
Internetarbeitsplätze, Fernleihe, Lernbereich für Schüler

VERANSTALTUNGEN 
Autorenlesungen, Ausstellungen, thematische Veranstaltungen, 
Seniorennachmittage, Führungen, Schulprojekte

WIR IN DER REGION
Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, Vereinen  und 
Kultur- und Senioreneinrichtungen

Erste deutsche Volksbücherei . Gegründet 1828   |   www.buecherei-grossenhain.de

Karl-Preusker-Bücherei e.V. | Neumarkt 1a | 01558 Großenhain | Telefon 03522 502585 | kontakt@buecherei-grossenhain.de 

ÖFFNUNGSZEITEN   | Montag und Donnerstag: 13 bis 18 Uhr   | Dienstag und Freitag: 10 bis 18 Uhr   | Mittwoch: geschlossen

Leseförderung

Lesen
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Hören
Informieren

Ausleihen

Mitmachen
Vorlesen

Basteln

Spielen
Schauen

RätselnFreizeit

Halbinsel
Ein Haus am Wattenmeer. Eine Mutter und ihre Tochter. Und 
der Versuch einer Annäherung zwischen den Generationen.

Mit großem Gespür für das Zwischenmenschliche lotet Kristi-
ne Bilkau die drängenden Fragen unserer Zeit aus - die Frage 
nach der Verantwortung der Älteren für den Zustand der 
Welt sowie der Wunsch der Jüngeren, das eigene Leben mit 
Sinn zu füllen.

24.10.2025 / Beginn: 19.00 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung einer Versteigerung von Fundgegenständen gemäß  
§§ 979 ff BGB, vom Geschäftsbereich Stadtkultur und Ordnung sichergestellter Gegen-
stände gemäß § 383 BGB

Versteigerungstermin:
Dienstag, 30. September 2025, von 16:00 bis 17:00 Uhr

Die zu versteigernden Gegenstände können am 30. September 2025, ab 15:30 Uhr, im Innenhof des Rathauses bzw. im Sitzungssaal 
besichtigt werden.

Handys und Schlüssel werden aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht versteigert, sind aber in einer größeren Anzahl als  
Fundgegenstände registriert und warten auf ihre Besitzer. 

Alle Fundgegenstände, die derzeit im Fundbüro registriert sind, finden Sie auf der städtischen Homepage unter:  
https://www.grossenhain.de/fundbuero-und-versteigerungen.html. 

Des Weiteren können Sie seit August 2024 Verlust- und Fundanzeigen online an die Stadtverwaltung versenden. Entsprechende  
Formulare finden Sie ebenfalls auf der oben genannten Homepage. 

Versteigerungsort:
Stadtverwaltung Großenhain
Sitzungssaal
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain

Nachstehende Gegenstände werden gegen Barzahlung öffentlich, meistbietend versteigert:
2 Geldbörsen, 11 Fahrräder, 1 Armband, 3 Brillen/Sonnenbrillen, 2 Jacken, 1 Taschenmesser, 1 Halskette, Kopfhörer, 1 Lederetui, 2 Stoff-
beutel mit Inhalt, 1 kleiner Teddybär, 1 Cityroller, 1 Fingerring, 2 Fahrradtachos/Fahrradcomputer, 1 Kinderloop, 1 Armbanduhr, 1 Mütze, 
1 Tablet und 1 Buggy.

Die Eigentümer bzw. Finder der Fundgegenstände werden hiermit aufgefordert, ihren Anspruch bis zum 29. September 2025 gegen- 
über der Stadtverwaltung Großenhain, Geschäftsbereich Stadtkultur und Ordnung, Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain geltend zu  
machen.

Nach § 981 BGB fällt der Versteigerungserlös, wenn nicht ein Empfangsberechtigter sein Recht angemeldet hat, drei Jahre nach dem 
Ablauf der in der Bekanntmachung bestimmten Frist, an die Stadt Großenhain.

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister
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Verordnung der Großen Kreisstadt Großenhain über verkaufsoffene Sonntage für das Jahr 
2025

Aufgrund von § 8 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG) 
vom 01.12.2010 (Sächs.GVBL. Nr. 14, S. 338), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.11.2020 (SächsGVBL, S. 589), wird durch Beschluss des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Großenhain vom 27.08.2025 verordnet:

§ 1
Verkaufsoffene Sonntage
Abweichend von § 3 Abs. 2 SächsLadÖffG dürfen Verkaufsstellen in der Großen Kreisstadt Großenhain, einschließlich der Ortsteile, an 
folgenden Sonntagen des Jahres 2025, in der Zeit zwischen 12:00 und 18:00 Uhr geöffnet sein:

§ 2
Sonstige Bestimmungen
Die übrigen Bestimmungen des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen sowie die Bestimmungen des Jugendar-
beitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes und des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage im 
Freistaat Sachsen bleiben unberührt. 

§ 3
Inkrafttreten und Außerkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft und am 31.12.2025 außer Kraft. 

Großenhain, 28.08.2025

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister			                                           -   Siegel   -

Hinweis:
Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
		  Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist die Verletzung nach Ziffer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Datum Anlass beschränkt auf Gebiet

05.10.2025 29. Großenhainer Bauernmarkt Stadtzentrum einschließlich Musikerring und Steinweg

07.12.2025 Großenhainer Weihnachtsmarkt Stadtzentrum einschließlich Musikerring und Steinweg

21.12.2025 Großenhainer Weihnachtsmarkt Stadtzentrum einschließlich Musikerring und Steinweg
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Ankündigung von Vermessungs- und Abmarkungsarbeiten 

Katastervermessung zur Grenzwiederherstellung zur Verbesserung des Liegenschaftskatasters
Gemarkung: Krauschütz, Skäßchen, Niegeroda
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Zusammenhang mit den oben angeführten und beantragten Katastervermessungen und Abmarkungsarbeiten nach dem Gesetz 
über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katasterge-
setz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl.  
S. 636) geändert worden ist, kann es erforderlich werden, dass Ihr bzw. Ihre Flurstücke, im unten eingerahmt dargestellten Gebiet be-
treten werden müssen. Falls von Ihrer Seite der Wunsch besteht, können Sie den Vermessungsarbeiten beiwohnen. In diesem Fall bitten 
wir wegen einer genauen Terminabsprache um Rückruf. Die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit durchgeführt werden. Bitte 
benachrichtigen Sie etwaige Nutzungsberechtigte (z. B. Pächter) und informieren Sie uns über die Lage etwaiger unterirdischer Leitun-
gen, soweit Sie davon Kenntnis haben.

Die Vermessungsarbeiten werden voraussichtlich am 01. Oktober 2025 beginnen. Ich bitte Sie, meinen Mitarbeitern den Zutritt zu Ihrem 
Flurstück zu gewähren.

Bei Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Rufnummer 03521 400700 gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dipl.-Ing.(FH) Steffen Hilbrig
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Auszug aus dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636) geändert worden ist

§ 5
Betreten von Flurstücken und baulichen Anlagen

(1) Personen, die Aufgaben nach diesem Gesetz wahrnehmen, sind befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befahren 
sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. Sie können bei einer Katastervermessung oder Abmarkung Personen hinzuziehen, die am Er-
gebnis dieser Arbeiten ein rechtliches Interesse haben. Das Betreten von Wohnungen ist nur mit Einwilligung des Wohnungsinhabers zulässig.
(2) Dem Eigentümer eines Flurstücks oder einer baulichen Anlage, bei Wohnungseigentum dem Verwalter, ist die Absicht, das Flurstück oder 
die bauliche Anlage zu betreten oder zu befahren, rechtzeitig anzukündigen. Der Besitzer eines Flurstückes oder einer baulichen Anlage soll 
über die Absicht des Betretens oder Befahrens informiert werden. Ergibt sich erst während der Vermessungsarbeiten die Notwendigkeit 
für das Betreten oder Befahren, hat die Benachrichtigung des Eigentümers oder Verwalters unverzüglich nachträglich zu erfolgen. Eine 
Ankündigung, Benachrichtigung oder Information ist nicht erforderlich, wenn Flurstücke oder bauliche Anlagen öffentlich zugänglich sind.

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins gem. § 15 Abs. 3 SächsVermKatGDVO 
des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs BERND FETTBACK

Grenzen der nachfolgend genannten Flurstücke sollen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Gesetzes über das amtliche Ver-
messungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) 
vom 29.01.2008, veröffentlicht im SächsGVBl. S. 138, in der jeweils geltenden Fassung, bestimmt werden:

Gemeinde: Großenhain
Gemarkung: Kleinthiemig 
Flurstücke: 46/a, 75, 76, 76/a, 85, 96, 97/2, 98/2, 99/2, 99/4, 102/2, 104, 105, 106/1, 106/2, 107/1, 107/2, 108, 109, 111/2, 112, 114, 
115/2, 117, 143/a

Gemarkung: Nasseböhla 
Flurstück: 241

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Sie sind Beteiligter des Verwaltungs-
verfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entschei-
dungserheblichen Tatsachen. Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss 
erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des SächsVermKatG Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern. Anlass der Grenzbestimmung 
ist eine beantragte Katastervermessung (Verbesserung des Liegenschaftskatasters im Landkreis Meißen). Mit der Katastervermessung 
sollen Flurstücksgrenzen aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden. 

Der Grenztermin findet am Donnerstag, dem 09.10.2025, um 09:00 Uhr statt.  
Treffpunkt:  B101 (nördlich von Großenhain) am Abzweig „Am Spitalbach“ 

Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihr Personaldokument mitzubringen. Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. 
Dieser muss sein Personaldokument und eine von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. Als Vertreter einer Behörde, 
öffentlichen Anstalt oder Unternehmung wird der schriftliche Nachweis der Befugnis benötigt. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, dass 
auch ohne Ihre Anwesenheit oder der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. 

Hinweis: 
Ihre Teilnahme am Grenztermin ist weder verpflichtend, noch zwingend notwendig vorgeschrieben. Aufwendungen, die durch die 
Wahrnehmung des Grenztermins entstehen, können nicht erstattet werden.

Für evtl. Rückfragen bin ich erreichbar unter:
Dipl.-Ing. BERND FETTBACK
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Meißner Straße 52 | 01445 Radebeul
Telefon: 0351 3140845
E-Mail: info@vermessung-fettback.de | Web: www.vermessung-fettback.de

Radebeul, 10.09.2025

gez. Dipl.-Ing. Bernd Fettback
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Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung gem. § 17  
SächsVermKatGDVO des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs BERND FETTBACK

An den nachfolgend genannten Flurstücken wurden Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt:

Gemeinde: Großenhain
Gemarkung: Nasseböhla
Flurstücke: 61, 62, 65/1, 78, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 87, 88, 90, 91, 95, 97, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 124, 125, 129/3, 131, 132, 133, 
139, 142, 143, 144, 145, 150, 152, 153, 163, 164, 166, 167, 168, 169, 170, 347

Gemarkung: Walda
Flurstücke: 459, 460, 461

Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offen-
legung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeriums für Regionalentwicklung zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und Katastergeset-
zes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatGDVO) vom 06.07.2011 (SächsGVBl. 
S. 271), in der jeweils geltenden Fassung.

Die Ergebnisse liegen ab dem 09.10.2025 bis zum 08.11.2025 in meinem Amtssitz auf der Meißner Straße 52 in 01445 Radebeul von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 08:00 bis 16:00 Uhr zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 15.11.2025 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzwiederherstellung, Grenzfeststellung sowie der Abmarkung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in meinem Amtssitz auf der 
Meißner Straße 52 in 01445 Radebeul oder beim Landesamt für Geobasisinformation Sachsen auf dem Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden 
einzulegen. Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden 
Ihnen angerechnet werden.

Für evtl. Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 
Dipl.-Ing. BERND FETTBACK
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Meißner Straße 52 | 01445 Radebeul
Telefon: 0351 3140845
E-Mail: info@vermessung-fettback.de | Web: www.vermessung-fettback.de

Radebeul, 10.09.2025

gez. Dipl.-Ing. Bernd Fettback

AUSSCHREIBUNGEN
Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

Die Stadtverwaltung Großenhain beabsichtigt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines

Sachbearbeiters IT-Service (m/w/d)

im Rahmen einer Vollbeschäftigung neu zu besetzen.

Das künftige Aufgabengebiet umfasst:
	 Koordinierung, Planung und Überwachung der IT- 
Service-bezogenen Aufgaben in den Bereichen Netzin-
frastruktur und -sicherheit, Sicherungsstrategie, Verfüg-
barkeits- sowie Havarie-Lösungen, Wiederherstellungs-
szenarien, Einsatz von Betriebssystemen, Datenbanken 
und sonstiger Basissoftware, Einführung und Betrieb von 
Fachanwendungen sowie dem Geoinformationssystem

	 Administration und Support einzelner Fachanwendun-
gen

	 Beschaffung der informationstechnischen Infrastruktur 
sowie der notwendigen (Fach-)Anwendungen für die 
Stadtverwaltung Großenhain einschließlich der nachge-
ordneten Einrichtungen sowie der Schulen in städtischer 
Trägerschaft

	 Abstimmung mit den übrigen Geschäftsbereichen zu 
deren IuK-Anforderungen, (Unterstützung bei der) Ent-
wicklung von Lösungsvorschlägen

	 Lizenz- und Vertragsmanagement
	 Erstellung von Dienstanweisungen, Standards, Richt-
linien und Dokumentationen für die Nutzung der 
IuK-Technik
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Die Aufgaben sind als gemeinschaftliche Aufgaben des 
IT-Service zu verstehen, eine Erweiterung bzw. Änderung 
des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Von dem künftigen Stelleninhaber (m/w/d) werden fol-
gende Voraussetzungen erwartet:

	 abgeschlossenes grundständiges Studium in den Be-
reichen Digitale Verwaltung, (Verwaltungs- oder Wirt-
schafts-)Informatik oder vergleichbare Studienrichtung 
oder alternativ eine abgeschlossene Berufsausbildung 
auf dem Gebiet der Informationsverarbeitung/Daten-
kommunikation (z. B. Fachinformatiker, IT-Systemelek- 
troniker) mit mehrjähriger Berufserfahrung

	 fundiertes Fachwissen und idealerweise eine tiefgrei-
fende, mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung im Be-
reich der Informations- und Kommunikationstechnik

	 Kenntnisse in der Administrierung, Entwicklung, Über-
wachung und im Betrieb komplexer IT-Systeme

	 Kenntnisse in der Betreuung und Weiterentwicklung der 
IT-Infrastruktur

	 Kenntnisse zur Datensicherheit, Verschlüsselung und 
rechtssicherer Archivierung

	 Kenntnisse im Prozessmanagement
	 Belastbarkeit, überdurchschnittliches Engagement,  
Eigeninitiative, Flexibilität und Verantwortungsbewusst-
sein

	 überzeugendes fachspezifisches Auftreten sowie Durch-
setzungsvermögen

	 Teamfähigkeit
	 Führerschein Klasse B 

Es erwartet Sie: 
	 ein spannendes Aufgabenfeld im Bereich der Verwal-
tungs- und Schuldigitalisierung mit eigenen Gestal-
tungsmöglichkeiten

	 erfahrene und engagierte Teammitglieder 
	 eine Vergütung entsprechend der Entgeltgruppe 9b 
TVöD

	 30 Tage Urlaub/Jahr
	 Vermögenswirksame Leistungen
	 umfangreiche Qualifizierungsangebote 
	 gesundheitsfördernde und -erhaltende Maßnahmen im 
Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen sowie 
den Qualifizierungsnachweisen richten Sie bitte bis

24. Oktober 2025

an die
Stadtverwaltung Großenhain 
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung 
Kennwort: „Bewerbung – SB IT-Service“ 
Hauptmarkt 1 
01558 Großenhain

oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schneider (stellv. Ge-
schäftsbereichsleiterin Allgemeine Verwaltung) gern zur 
Verfügung. 

Stellenausschreibung der Stadt Großenhain 

Die Große Kreisstadt Großenhain sucht befristet, zur Unter-
stützung für die Dauer der Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung des Weihnachtsmarktes 2025 eine

Hilfskraft (m/w/d).

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Aufgaben:
	 allgemeine Hilfsarbeiten während der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung des Großenhainer 
Weihnachtsmarktes 2025

	 Absicherung des Aufsichtsdienstes auf dem Weihnachts-
markt als 2. Mitarbeiter

	 Standkontrollen der Händler 
	 Ordnungs- und Reinigungsarbeiten auf dem Weih-
nachtsmarkt

	 Absicherung und Betreuung des täglichen Bühnenpro-
gramms

	 Hilfe bei der Beantwortung der Weihnachtsmannpost

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
	 Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden und am 
Wochenende

	 Teamfähigkeit 
	 Freude an der Zusammenarbeit mit verschiedenen Per-
sonengruppen

	 Kenntnisse im Umgang mit dem PC sowie den gängigen 
MS Office-Programmen (Word, Excel)

Wir bieten:
	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 
einer Wochenarbeitszeit von 32 Stunden

	 eine tarifgerechte Vergütung gemäß der Entgeltgruppe 3 
TVöD 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 

17. Oktober 2025

an die 
Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung
Kennwort: „Bewerbung Weihnachtsmarkt“
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain

oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2025 . Nr. 09 . 24.09.2025 | www.grossenhain.de ] [ 9 ]

Wichtige Hinweise zu allen Stellenausschreibungsverfah-
ren der Stadtverwaltung Großenhain: 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund IT-sicherheitstechnischer 
Belange per E-Mail übermittelte Bewerbungen ausschließ-
lich im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt 
werden können. 

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinder-
ter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3  
Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei 
vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein 
entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen 
beizulegen.

Angesichts der in der Stadtverwaltung Großenhain  
anzustrebenden Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen jeden Geschlechts glei-
chermaßen erwünscht. Die im Text verwandte Schreib-
form dient allein der Vereinfachung und steht für die  
geschlechtsneutrale Bezeichnung des Berufs.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs-
verfahrens eingewilligt. Weitere Informationen zur Ver- 
arbeitung der personenbezogenen Daten finden Sie auf 
der Homepage (www.grossenhain.de). Ein Widerruf der Ein-
willigung ist jederzeit möglich.

Stellenausschreibung der Gemeinde Diera-Zehren

Die Gemeinde Diera-Zehren hat zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stelle zu besetzen: 

Fachbediensteter für Finanzen nach § 62 SächsGemO 
(Kämmerer/Kämmerin)

(m/w/d).

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter 
https://www.diera-zehren.de/.

Bei Fragen zur Stellenausschreibung wenden Sie sich gern 
an:

Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1
01665 Diera-Zehren 
Telefon: 035267-55630 
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de. 

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Großenhainer Informationen

Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Sit-
zungstermine des Stadtrates der Großen Kreisstadt Großen-
hain in den Monaten Oktober bis Dezember 2025.

Sitzungstermine des

Technischen 
Ausschusses

Verwaltungs-
ausschusses

Stadtrates

Oktober 20.10.2025 21.10.2025 _

November _ _ 05.11.2025

Dezember 01.12.2025 02.12.2025 17.12.2025

Die öffentlichen Tagesordnungen mit Bekanntmachung 
des jeweiligen Sitzungsortes aller Sitzungen finden Sie stets 
etwa eine Woche vor dem Sitzungstermin im Schaukasten 
im Rathaus Großenhain. Zudem sind diese auf der Inter-
netseite der Stadt Großenhain (www.grossenhain.de) unter 
› Stadt Großenhain – Stadt – Kommunalpolitik – Ortsübliche 
Bekanntgaben ‹ sowie im Ratsinformationssystem unter 
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ in der Rubrik 
› Sitzungen ‹ einsehbar. Mit diesem QR-Code gelangen Sie 
direkt dorthin:

Das Ratsinformationssystem kann auch als BürgerApp 
auf dem Smartphone installiert werden. Wählen Sie dafür 
bitte im App Store die Anwendung „iRICH Bürger“ bzw. 
im Google Play Store die Anwendung „anRICH Bürger“ 
aus, folgen der Anleitung und geben die Webadresse 
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ ein. 

Alle öffentlichen Beschluss-, Informations- und Mittei-
lungsvorlagen finden Sie im Ratsinformationssystem unter 
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/. Diese Unter-
lagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungs-
termin veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei 
um Beratungsunterlagen handelt, welche bis zur Sitzung 
und auch noch während dieser geändert werden können! 
Zudem liegen die öffentlichen Vorlagen der Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen etwa eine Woche vor der Sitzung im 
Rathaus, Großenhain-Information, zur Einsichtnahme aus.
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Aufgrund besonders eilbedürftiger Entscheidungen sind 
Sondersitzungen möglich. Deren Tagesordnungen und Ter-
mine werden kurzfristig und außerplanmäßig ebenfalls im 
Schaukasten im Rathaus Großenhain und auf der genann-
ten Internetseite der Stadt Großenhain veröffentlicht. Die in 
den Sitzungen gefassten Beschlüsse sind nach Bestätigung 
des Sitzungsprotokolls im Ratsinformationssystem in der 
Rubrik › Recherche ‹ unter https://grossenhain.ratsinfoma-
nagement.net/ abrufbar.

Hinweise:
Der Besuch der öffentlichen Gremiensitzungen ist für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger möglich. Die Durchführung 
der Sitzungen kann jedoch unter Auflagen stehen. Im Rah-
men der „Fragestunde für Einwohner“ können Großenhainer 
Einwohner, Gewerbetreibende und Grundstücksbesitzer 
während der Stadtratssitzung Fragen zu städtischen Angele-
genheiten stellen, Anregungen und Vorschläge unterbreiten.

Rathaus-Aufzug wieder in Betrieb genommen

Gute Nachrichten für alle Besucherinnen und Besucher des 
Großenhainer Rathauses: Der Aufzug ist nach einer umfas-
senden Reparaturphase wieder vollständig funktionsfähig.

Wie viele Bürgerinnen und Bürger bereits bemerkt haben, 
wurde der Aufzug erfolgreich instandgesetzt und steht nun 
wieder zuverlässig zur Verfügung. Sämtliche sicherheitsre-
levanten Funktionen wie Antriebsaggregat, Tragseile, Steu-
erung, Notrufsystem sowie der Kabinentürantrieb wurden 
komplett erneuert.

Die Stadtverwaltung bedankt sich für das Verständnis wäh-
rend der Ausfallzeit und freut sich, nun wieder allen Bür-
gerinnen und Bürgern einen komfortablen barrierefreien 
Zugang zu allen öffentlich zugänglichen Etagen des Rat-
hauses ermöglichen zu können.Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS

Kommunale Wärmeplanung: Bürgerinformationsveranstaltung in Großenhain

Die Stadt Großenhain hat am 19. August 2025 einen wichti-
gen Schritt in Richtung Energiezukunft gemacht: Mit einem 
Akteurs-Workshop und einem anschließenden Bürgerdi-
alog wurde die Kommunale Wärmeplanung in die finale 
Phase überführt. Gemeinsam mit dem Kommunalversorger 
SachsenEnergie und dem Ingenieurbüro seecon entsteht 
der Wärmeplan für Großenhain, ein gesetzlich vorgeschrie-
benes Instrument, das Städten und Gemeinden hilft, ihre 

Wärmeversorgung langfristig wirtschaftlich und sozial 
verträglich zu gestalten. Auch in Großenhain stellt sich die 
Frage: Wie wird in Zukunft geheizt – und wie können dabei 
Umwelt, Geldbeutel und Versorgungssicherheit in Einklang 
gebracht werden? Die stattgefundenen Veranstaltun-
gen unterstreichen, wie entscheidend die Beteiligung der  
Öffentlichkeit für das Gelingen der Wärmewende ist. 

„Die Wärmewende gelingt nur gemeinsam. Deshalb haben 
wir in Großenhain bewusst den Dialog gesucht – mit Fach-
leuten, aber vor allem mit den Menschen vor Ort“, sagte 
Oberbürgermeister Dr. Sven Mißbach. „Denn nur wenn wir 
die Erfahrungen, Ideen und Sorgen vor Ort kennen, können 
wir eine Wärmeplanung entwickeln, die wirklich zu unserer 
Stadt passt.“ Im Workshop diskutierten 15 Fachleute aus 
Kommunalverwaltung, Versorgung, Wohnungsbau und 
Wirtschaft zentrale Ergebnisse der bisherigen Planungen. 
Im anschließenden Bürgerdialog konnten auch die Ein-
wohnerinnen und Einwohner Fragen stellen, Anregungen 
geben und sich über die nächsten Schritte informieren.  
35 Großenhainer nahmen diese Möglichkeit wahr.

Projektleiter Gregor Hillebrand-Kandzia ergänzte: „Die  
Beteiligung der Öffentlichkeit ist ein zentraler Erfolgsfaktor. 
Aufbauend auf dem lokalen Wissen um konkrete Gege-
benheiten und Bedürfnisse vor Ort, können wir tragfähige  
Lösungen zu entwickeln. In Großenhain spielen dabei  

Reges Interesse am Bürgerdialog zur Kommunalen Wärmeplanung 
in Großenhain. Projektleiter der SachsenEnergie, Gregor Hillebrand- 
Kandzia (rechts), stellt erste Zwischenergebnisse vor. 
Foto: Gunnar Schneider
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sowohl bestehende Fernwärmestrukturen wie die Wärme-
netze von Danpower und iES Energie, als auch Abwärme- 
potenziale und Potenziale für erneuerbare Energien, wie 
Solarthermie und Biomasse eine Rolle. Auch die energe- 
tische Sanierung im Gebäudebestand – insbesondere in  
älteren Quartieren – wurde im Rahmen der Planung  
berücksichtigt.“ Die Ergebnisse der Veranstaltungen fließen 
nun in den finalen Wärmeplan ein, der noch in diesem Jahr 
veröffentlicht werden soll.

SachsenEnergie als strategischer Partner bei der Kommu-
nalen Wärmeplanung
Ein zentraler Partner bei der Erstellung des Wärmeplans 
ist SachsenEnergie. Der Kommunalversorger unterstützt, 
neben Großenhain, weitere ostsächsische Kommunen 
bei der gesetzlich vorgeschriebenen Wärmeplanung. 
Als strategischer Partner bringt SachsenEnergie langjäh-
rige Erfahrung, umfangreiche Datenbestände und digi-
tale Werkzeuge wie den sogenannten „digitalen Zwilling“ 
ein. Dieser ermöglicht eine realitätsnahe Abbildung des  
Gemeindegebiets und bildet die Grundlage für eine fun-
dierte Planung der zukünftigen Wärmeinfrastruktur. Der-
zeit sind die Wärmepläne von Löbau, Radeberg, Herrnhut, 
Kottmar, Strehla und Ostritz in der Erarbeitung. Weitere  
Informationen zur Kommunalen Wärmeplanung durch 
SachsenEnergie finden Sie unter: SachsenEnergie.de/
waermeplanung.

Enge Zusammenarbeit: Großenhain und SachsenEnergie 
gestalten gemeinsam die Zukunft 
Die langjährige Partnerschaft zwischen der Großen Kreis-
stadt Großenhain und SachsenEnergie ist geprägt von 
Stabilität, Vertrauen und gemeinsamen Projekten. Die 
SachsenEnergie-Tochter SachsenNetze ist langjähriger 
Stromnetzbetreiber in Großenhain und hat erst kürzlich 
den Konzessionsvertag bis 2046 verlängert. Der Netz- 
betreiber investiert bis 2027 rund 3,9 Millionen Euro in 

die Modernisierung des Stromnetzes – etwa durch neue 
Umspannstationen, leistungsfähigere Netzstrukturen im  
Innenstadtbereich und die Erneuerung des Netzes im Orts-
teil Folbern. Parallel dazu schreitet der Glasfaserausbau 
zügig voran: Bis Ende 2025 werden bis zu 8.200 Haushalte 
und Gewerbeeinheiten mit Bandbreiten von bis zu 1.000 
Mbit/s erschlossen. Auch bei der Energiewende ist Sachsen-
Energie ein verlässlicher Partner. Darüber hinaus engagiert 
sich das Unternehmen seit Jahren für das gesellschaftliche 
Leben in Großenhain, etwa als Sponsor des Sommerfestes 
oder durch die Unterstützung lokaler Vereine.

Nationale Klimaschutzinitiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und för-
dert die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, 
die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen 
leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites 
Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwick-
lung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestel-
lungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt 
ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitia-
tive trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort 
bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher 
ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungsein-
richtungen. (Quelle: Pressemitteilung der SachsenEnergie und der 
Stadt Großenhain)

Motivsuche für die offizielle Weihnachtsgrußkarte der Stadt 

Eine schöne Tradition der Stadtverwaltung Großenhain ist es, 
in der Vorweihnachtszeit rund 200 Partnern aus dem städti-
schen Leben, aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Vereinen die 
offiziellen Weihnachtsgrüße des Oberbürgermeisters mit 
einer Grußkarte zu übermitteln.

Zur Gestaltung der diesjährigen Karte sucht die Stadtver-
waltung ab sofort wieder winterliche und/oder weihnacht-
liche Motive aus der Stadt und den Ortsteilen. Dies können 
Fotoaufnahmen oder künstlerische Darstellungen (Grafiken, 
Bilder, Zeichnungen) sein, die die Stadt Großenhain in ange-
messener Weise symbolisieren und repräsentieren. Passende 
Motive wären unter anderem die winterliche Stadtsilhouette, 
der Großenhainer Weihnachtsmarkt, stimmungsvolle Stadt-
ansichten oder Ähnliches. 

Einsendungen mit privaten Weihnachtsmotiven, Schnapp-
schüsse, die keinen Bezug zur Stadt herstellen, oder Zusen-
dungen von unzureichender Qualität, können bei der Aus-
wahl leider nicht berücksichtigt werden. 

Ihre Zusendungen sollten sich für den Abdruck auf einer  
offiziellen Grußkarte mit den Maßen 10,5 mal 20,0 Zentimeter 
eignen.

Falls Sie über ein passendes Motiv verfügen und dies in digi-
taler Form (Auflösung mind. 300 dpi) mit den entsprechen-
den Nutzungsrechten zur Verfügung stellen wollen, so richten 
Sie Ihre Einsendung (max. zwei pro Einsender) bitte bis zum  
17. Oktober 2025 an die Stadtverwaltung Großenhain,  
Sekretariat des Oberbürgermeisters, Hauptmarkt 1, 01558 Gro-
ßenhain oder per E-Mail an: ckotsch@stadt.grossenhain.de. 

Unter allen zugesandten Beiträgen wählt Oberbürgermeister 
Dr. Sven Mißbach anschließend das Motiv für die offizielle 
Weihnachtskarte der Stadtverwaltung 2025 persönlich aus. 
Für das Gewinnermotiv gibt es 50,00 Euro und fünf kosten-
freie Exemplare der gedruckten Grußkarte. Natürlich werden 
auf dieser der Vor- und Zuname des Urhebers vermerkt. 

Die Stadtverwaltung freut sich auf Ihre Einsendungen. 
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Die Vorbereitungen für den Großenhainer Weihnachtsmarkt 2025 beginnen

Weihnachtliche Straßenbeleuchtung wird angebracht
Ab dem 27. Oktober 2025 beginnt das straßenweise  
Anbringen der Lichterketten in der Innenstadt für den Gro-
ßenhainer Weihnachtsmarkt in einer vorher festgelegten 
Reihenfolge. 

Alle Anwohner und Besucher der Stadt Großenhain wer-
den um Verständnis gebeten, damit eine reibungslose und  
zügige Durchführung der Arbeiten gewährleistet werden 
kann.

Foto: Kristin Richter

Datum Straßenzug

Montag,
27. Oktober 2025

Meißner Straße (oberer Teil)  
und Frauenmarkt (unterer Teil)

Eine kurzfristige Sperrung von 
Parktaschen macht sich  
erforderlich. 

Dienstag,
28. Oktober 2025

Neumarkt und Poststraße

Mittwoch,
29. Oktober 2025

Frauenmarkt (oberer Teil) und 
Meißner Straße (unterer Teil)

Montag,
03. November 2025

Dresdner Straße (komplett)

Dienstag,
04. November 2025

Schloßstraße

Montag,
10. November 2025

Hauptmarkt

Mittwoch,
12. November 2025

Hauptmarkt (Aufstellen des 
Mittelbaumes) und
evtl. Kirchplatz/Naundorfer Straße

Donnerstag,
13. November2025

Hauptmarkt (Baum beleuchten)

Freitag,
14. November 2025

Kirchplatz und
Naundorfer Straße 
(Restarbeiten)

Ferienspaß für Königskinder

In den Herbstferien heißt es in diesem Jahr am Dienstag, 
07. Oktober 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr, in Zabeltitz 
wieder „Ferienspaß für Königskinder“. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Bäume und Pflanzen im Barockgarten“ führt 
Kurfürstin Hedwig die kleinen Hoheiten höchstpersönlich 

durch ihren prächtigen Barockgarten und stellt heimische 
Bäume und typische Pflanzen im Zabeltitzer Garten vor. Die 
Kinder können danach eine kleine Bastelei gestalten. 

Im Anschluss werden die Kinder im Bauernmuseum 
Zabeltitz erleben und entdecken, wie Bauern Anfang des  
20. Jahrhunderts auf einem Bauernhof in der Großenhainer 
Pflege lebten und arbeiteten.

Treffpunkt ist am Palais/Zabeltitz-Information. Die Kos-
ten pro Königskind betragen 8,00 Euro, eine erwachsene  
Begleitperson ist frei.

In Zabeltitz stehen kostenfreie Parkmöglichkeiten auf den 
Parkplätzen P1 und P2 zur Verfügung.

Anmeldung und Informationen unter:
Stadtverwaltung Großenhain/Zabeltitz-Information
Telefon: 03522 304-277
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

i

Foto: Schlösserland Sachsen
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Bevölkerungsschutztag im Landkreis Meißen

Am Sonnabend, 27. September 2025, findet von 12:00 
bis 17:00 Uhr, im neu errichteten Zentrum für Brand- und 
Katastrophenschutz, Industriestraße E8, 01612 Glaubitz, ein 
Bevölkerungsschutztag statt. 

Es erwarten Sie informative Erlebnisse und interaktive Mit-
mach-Aktionen. Akteure aus Brand-, Zivil- und Katastro-
phenschutz sowie Gefahrenabwehr präsentieren auf mehr 
als 2.000 qm Ausstellungsfläche, was sie können und bieten 

einen umfassenden Einblick in die Arbeit der verschiede-
nen Institutionen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
(Quelle: Information des Landratsamtes Meißen)

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
https://krikom-lkm.de/.i

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Uebigau und Krauschütz

An alle Grundeigentümer der Gemarkung Uebigau und 
Krauschütz

Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie als Eigentümer bejagbarer Flächen werden hiermit 
zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  
Uebigau und Krauschütz am

Freitag, 17. Oktober 2025, 19:00 Uhr,

in den Gasthof „Zum Strauch" in 01561 Großenhain, OT 
Strauch, herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht für die Jagdjahre 2024/2025
4.	 Ergebnis der Kassenprüfung
5.	 Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und 
	 Kassenführers für das Jagdjahr 2024/2025
6.	 Vorstellung des Haushaltplans für das Jagdjahr
	 2026/2027 und Beschluss zur Annahme
7.	 Beschluss laut §10 (3) Bundesjagdgesetz über die Ver-

wendung des Reinertrages für das Jagdjahr 2024/2025

8.	 Bericht der Jäger zu deren Jagdausübung
9.	 Sonstiges

Im Anschluss findet unser Jagdessen statt.

Sind Eigentümerwechsel erfolgt, bitten wir um Information 
an den Jagdvorstand. Bei Vertretung sind Vollmachten vor-
zulegen.

Wir bitten bei Teilnahme um Rückmeldung bis spätestens  
12. Oktober 2025 bei den folgenden Personen, um eine 
Raumplanung zu gewährleisten:

Wilfried Schulze, 04932 Hirschfeld, Am Sportplatz 1, 
Telefon: 0152 09615831
Steffen Besser, 01561 Krauschütz, Straucher Straße 6,
Telefon: 03522 310651
Fabian Ruscher, 01561 Wildenhain, Skassaer Straße 26,
Telefon: 0170 4476205

Wilfried Schulze
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Uebigau-Krauschütz

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Weßnitz/Rostig

Die Jahreshauptversammlung 2025 der Jagdgenossen-
schaft Weßnitz/Rostig findet am

Mittwoch, 22. Oktober 2025, 18:00 Uhr,

im Sozialgebäude der Agrargenossenschaft Göhra eG, Orts-
straße 1 in Göhra statt. Hierzu laden wir Sie und Ihre/n Part-
ner/in ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Kassenbericht 
2.	 Entlastung des Vorstandes
3.	 Bericht des Jagdpächters
4.	 Sonstiges

Weiterhin ist ein Jagdessen geplant. 

Bei Bedarf sind entsprechende Vollmachten mit Personal-
ausweis vorzulegen. Änderungen von Eigentumsverhält-
nissen sind anzuzeigen und nachzuweisen (ggf. Grund-
buchauszug).

Hanno Kunze
Vorsitzender



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2025 . Nr. 09 . 24.09.2025 | www.grossenhain.de ][ 14 ]

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Folbern

Hiermit lädt der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Fol-
bern alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft zu der am

Donnerstag, 23. Oktober 2025, 19:00 Uhr,

im Dorfgemeinschaftshaus Folbern stattfindenden Mitglie-
derversammlung recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorstand und Prüfung der Anwe-

senheit

2.	 Bericht des Vorstandes und des Kassenverwalters
3.	 Beschlussfassung zu den Berichten und zur Verwendung 

der Mittel
4.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenverwalters für 

das Jagdjahr 01.04.2024 bis 31.03.2025
5.	 Bericht des Jagdpächters

Frank Bennewitz
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Folbern

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Strauch

An alle Grundeigentümer der Gemarkung Strauch

Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie als Eigentümer bejagbarer Flächen werden hiermit zur 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Strauch 
am

Freitag, 24. Oktober 2025, 19:00 Uhr,

in den Gasthof „Zum Strauch" in 01561 Großenhain, OT 
Strauch, herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Bericht des Jagdvorstandes
3.	 Kassenbericht für die Jagdjahre 2024/2025
4.	 Ergebnisse der Kassenprüfungen
5.	 Beschlüsse zur Entlastung des Jagdvorstandes und des 

Kassenführers für die Jagdjahre 2024/2025

6.	 Vorstellung des Haushaltplans für das Jagdjahr 
2026/2027 und dessen Beschluss zur Annahme

7.	 Beschluss zur Verwendung des Reinertrages aus dem 
Jagdjahr 2024/25

8.	 Bericht der Jagdpächter über ihre Jagdausübung
9.	 Sonstiges

Im Anschluss findet unser Jagdessen statt.

Wir bitten bei Teilnahme um Rückmeldung bis 19.  Oktober 
2025 bei:

Wilfried Schulze, Telefon: 0152 09615831 oder 
Udo Richter, Telefon: 03522 500839 oder 
Maria Wendler, Telefon: 03522 500853.

Wilfried Schulze
Jagdvorsteher

KLIMASCHUTZ UD NACHHALTIGKEIT
Streuobst-Seminare im Stadtpark Großenhain 

Nach dem großen Erfolg des Obstbaumschnittseminars im 
März setzt das Klimaschutzmanagement die Seminarreihe 
rund um das Thema Streuobst in Zusammenarbeit mit dem 
Elbe-Röder-Dreieck e. V. fort. Die Streuobstwiese im Stadt-
park wird dabei zum lebendigen Lernort für alle Garten- 
begeisterten. 

Seminar „Sortenwahl bei Streuobst und im Garten sowie 
praktische Sortenbestimmung“
Sonnabend, 11.10.2025, 09:30 – 14:30 Uhr
Streuobstwiese im Stadtpark, Mückenschänke

Sie möchten neue Obstbäume pflanzen, wissen aber nicht 
welche? Sie haben alte Apfelbäume im Garten, aber keine 
Ahnung, um welche Sorte es sich handelt? In diesem  
Seminar vermittelt Sebastian Wünsch (Elbe-Röder-Dreieck 
e. V.) praktisches Wissen zur Sortenwahl auf Streuobstwie-
sen und im eigenen Garten. Der Pomologe Holger Niese Foto: Christer Lassman über Unsplash
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führt in die Grundlagen der praktischen Sortenbestim-
mung ein. Anschließend wird gemeinsam an den Obstbäu-
men der Streuobstwiese gearbeitet.

Seminar „Erfolgreiche Pflanzung von Obstbäumen“
Sonnabend, 08.11.2025, 09:30 – 14:30 Uhr
Streuobstwiese im Stadtpark, Mückenschänke

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des europäischen 
LEADER-Programms in Sachsen findet am Sonnabend,  
08. November 2025, die feierliche Pflanzung eines Speier-
lings auf der Streuobstwiese im Stadtpark durch die LEA-
DER-Region Elbe-Röder-Dreieck statt. Umrahmt wird der 
feierliche Akt von einem passenden Seminarangebot:
Von der richtigen Pflanzgrube über effektiven Stamm-
schutz bis zu sinnvollen Bewässerungsstrategien – Sebas-
tian Wünsch zeigt Ihnen alles, was junge Obstbäume für 
einen guten Start brauchen. Nach der Theorie geht es direkt 
in die Praxis: Gemeinsam sollen fünf neue Obstbäume auf 
der Streuobstwiese gepflanzt werden.

Die Seminare richten sich an alle Obstbaumfreunde, Klein-
gärtner und Gartenbesitzer. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Kosten für die Teilnahme belaufen sich auf 
jeweils 30,00 Euro pro Teilnehmenden. Neben fachkundi-
gen Vorträgen von erfahrenen Experten sowie praktischen 
Übungen direkt vor Ort erwarten Sie bei beiden Veran-
staltungen ein gemeinsames Mittagessen in der Mücken-
schänke sowie Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch 
mit Gleichgesinnten und wertvolles Wissen für den eigenen 
Garten.

Anmeldung und Information: 
Seminar „Sortenwahl bei Streuobst und im Garten sowie 
praktische Sortenbestimmung“: 
https://mitdenken.sachsen.de/-5Qgc37k2 

Seminar „Erfolgreiche Pflanzung von Obstbäumen“: 
https://mitdenken.sachsen.de/-DdHf3Bd5

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – eine schnelle Anmeldung 
ist empfohlen!

Bei Rückfragen melden Sie sich gern bei 
Dr. Fanny Paschek 
Stadtverwaltung Großenhain
Klimaschutzmanagerin
Telefon: 03522 304-109
E-Mail: FPaschek@stadt.grossenhain.de

i

Pflanzung von Laubbäumen 
Foto: FBG Großenhainer Land w. V.

Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Großenhainer Land informiert

Lehrgang Waldverjüngung und Wald-
pflege am Beispiel Kupferberg Gro-
ßenhain
Am Freitag, 24. Oktober 2025, ist die 
Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Gro-
ßenhainer Land w. V. zu Gast im Stadt-
wald Großenhain. Um 15:30 Uhr startet 

eine kleine Rundwanderung am Parkplatz der Gaststätte 
Kupferberg. Die Veranstaltung ist offen für Interessierte und 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Förster Falk Hähnel (Forstrevier Großenhain, Staatsbetrieb 
Sachsenforst) erläutert die Aufforstungen nach den flächi-
gen Tornadoschäden 2010 und Pflegetechniken für eine 
gute Entwicklung der verschiedenen Baumarten. Förder-
mittel und mögliche Unterstützung bei der Waldverjün-
gung im Privatwald stellt Claudia Wünsch (FBG Großen- 
hainer Land w. V.) dar. Eine Präsentation verschiedener  
Geräte für Aufforstung und Waldpflege rundet den Nach-
mittag ab.

Claudia Wünsch
GF/Forstliche Dienstleistung
FBG Großenhainer Land w. V.
Klostergasse 8 · 01558 Großenhain
Telefon: 0175 9379495
E-Mail: info@fbg-grossenhain.de
Web: www.fbg-grossenhain.de

i
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KINDEREINRICHTUNGEN UND SCHULEN
Seit 40 Jahren in Skäßchen: Kita „Zwergenland feiert“ Jubiläum

Die Diakonie Meißen lädt Sie herzlich am Donnerstag,  
02. Oktober 2025, von 16:30 bis 20:00 Uhr, ein, das 
40-jährige Jubiläum der Kita „Zwergenland“ in Skäßchen, 
Alte Hauptstraße 61, 01561 Großenhain, OT Skäßchen, zu  
feiern. Unter dem Motto: „Wenn Kinder klein sind, gib ihnen 
Wurzeln. Wenn Kinder groß sind, gib ihnen Flügel.“ soll  
gemeinsam ein unvergesslicher Nachmittag erlebt wer-
den. Begonnen wird das Fest mit einem zentralen Got-
tesdienst in der Dorfkirche, der als Dank für die Vergan-
genheit und als Segen für die Zukunft betrachtet wird. Im 
Anschluss begleiten der Zabeltitzer Spielmannszug und 
die Skauper Feuerwehr den Lampionumzug durch Skäß-
chen. Mit einer Feuershow von „Ars Ignis“ für Groß und 
Klein klingt das Fest aus. Die Mitarbeiter freuen sich auf 
Ihren Besuch! Der Eintritt ist kostenfrei. 
(Quelle: Diakonisches Werk Meißen gGmbH)

Bei Rückfragen melden Sie sich gern bei 
Silvia Laurisch
Telefon: 03522 507404
E-Mail: kita.zwergenland@diakonie-meissen.de
Web: www.diakonie-meissen.de 

i

Foto: Felix Kim

Historische Aufnahme der Schule in Zabeltitz
Foto: Grundschule Zabeltitz

50 Jahre Schule in Zabeltitz – das wird gefeiert!

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Schule in Zabeltitz 
lädt die Schulgemeinschaft am Donnerstag 02. Oktober 
2025, zu einem großen Fest ein.

Programm zum Schuljubiläum 
14:00 Uhr	 Eröffnung und Beginn des bunten Treibens 

auf dem Schulgelände – in der Hortetage 
kann man kreativ werden und sich schminken 
lassen.

15:30 Uhr	 Show der Bambini-Garde des Folberner  
Carnevalvereins 

16:15 Uhr	 Auftritt des Spielmannszuges Zabeltitz
17:30 Uhr	 Show der Sportakrobaten aus Riesa 

Gezeigt werden Lernspiele von heute und neue Tafeln, 
Fotos sowie Schulutensilien von damals. Das Jugend-
rotkreuz, die Feuerwehr, die Verkehrswacht und der SSV 
Zabeltitz präsentieren sich mit verschiedenen Angeboten. 
Es gibt eine Hüpfburg und Fotobox. Für das leibliche Wohl 
stehen Kaffee und Kuchen, Popcorn, Getränke und Speisen 
bereit. Geführte Rundgänge im Schulgebäude finden um  
14:15 Uhr, 15:00 Uhr, 16:00 Uhr, 17:00 Uhr und 17:45 Uhr 
statt. Gegen 18:00 Uhr klingt der Tag aus.

Das Kollegium der GS Zabeltitz freut sich auf alle Gäste,  
Eltern, zukünftige sowie ehemalige Schülerinnen und Schü-
ler und wünscht viel Spaß. 

Das Kollegium der GS Zabeltitz mit Schulleiterin Silvia Partuscheck
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Foto: Franziska Pohl

Foto: Tanzzirkel Großenhain e. V. 

Der Kochbus geht wieder auf Tour

An Bord des ERDÄPFEL-Kochbusses sind jede Menge „Coole 
Knollen“ die darauf warten, in 19 sächsischen Schulen zu  
leckeren Kartoffelgerichten verarbeitet zu werden. 

Am Montag, 08. September 2025, hielt der Bus an der  
4. Grundschule „Am Schacht“ Großenhain. Die Schule hatte 
als eine von über 200 Schulen am Projekt „Kids an die Knolle“ 
teilgenommen und mit den Schülern fleißig Kartoffeln ge-
legt, gepflegt und geerntet. Als Belohnung durften die 
Schüler die Kartoffeln zu leckeren Kartoffelgerichten ver- 
arbeiten. 

Mit viel Freude wurden unter der Anleitung von Profikoch 
Michael Weise Kartoffeln geschält, Pommes geschnitzt und 
die selbst gekochten Gerichte verspeist. Dabei haben die 
Kinder auch viel über die Kartoffel als gesundes, regionales 
und schmackhaftes Lebensmittel gelernt. 
(Quelle: Sächsischer Kartoffelverband e. V.)

NACHRICHTEN AUS DEN VEREINEN
Tanzlehrerin (m/w/d) dringend gesucht – Zukunft des Vereins steht auf 
dem Spiel

Der Tanzzirkel Großenhain e. V. steht vor einer entschei-
denden Weggabelung: Ohne eine neue Tanzlehrerin oder 
einen Tanzlehrer droht dem Verein das Aus. Seit Jahren ist 
der Verein ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Großenhain, doch aktuell fehlt es an einer qualifizierten 
Leitung für die vier Tanzgruppen im Alter von 4 bis 18 Jah-
ren.

„Wir brauchen dringend Unterstützung“, betont Kerstin 
Eichhorn, Vorsitzende des Tanzzirkels. „Ohne einen enga-
gierten Tanzlehrer oder eine Tanzlehrerin können wir den 
Trainingsbetrieb nicht aufrechterhalten – und ohne Trai-
ning gibt es auf Dauer keinen Verein.“

Die bisherige Trainerin wird ab September aus persön- 
lichen Gründen aufhören. Seit der Bekanntgabe dieser Ent-
scheidung schrumpfen die Gruppen und die Stimmung 
ist gedrückt. Besonders die Kindergruppen, die stets mit 
Begeisterung und Lebensfreude bei der Sache dabei sind, 
werden ihre Tanzstunden schmerzlich vermissen.

Gesucht wird eine motivierte Tanzpädagogin (m/w/d) – 
idealerweise mit Erfahrung im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen – die Lust hat, ihre Begeisterung für das 
Tanzen weiterzugeben und sich in das Vereinsleben ein-
zubringen. Der Verein bietet eine offene, unterstützende 
Atmosphäre, bereits bestehende Gruppen und die Mög-
lichkeit, eigene Ideen umzusetzen.

„Es wäre so schade, wenn all das, was über Jahre auf- 
gebaut wurde, jetzt einfach endet“, so Kerstin Eichhorn. 

Der Appell ist deutlich: Wer tanzen liebt und sich vorstel-
len kann, mit Herz und Engagement zu unterrichten, ist 
herzlich eingeladen, Kontakt aufzunehmen.

Kontakt:
Kerstin Eichhorn
Waldaer Straße 18 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 62897
Mobil: 0171 5148092
E-Mail: Tanzzirkel-grossenhain@freenet.de

i
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Jugendvolleyball in Zabeltitz beim SSV Zabeltitz Treugeböhla e. V.

Gemeinsam stark – Jugendvolleyball, die Zukunft des 
Spiels! Wenn du mindestens in der vierten Klasse bist und 
Spaß haben willst, dann komm zum Jugendvolleyball nach 
Zabeltitz! 

Was wir dir bieten: 
	- ein intensives Training, das Technik, Taktik, Fitness und 

Spielverständnis verbindet 
	- eine super Beachvolleyballanlage für den Sommer 
	- Trainer mit viel Erfahrung 
	- Fairness, Teamgeist und Respekt stehen bei uns im Mit-

telpunkt 
	- Unterstützung bei persönlicher Entwicklung und Moti-

vation 

Was du mitbringen solltest:
	- Freude am Volleyball, den Willen zum Lernen und im 

Team zu wachsen 
	- Einsatz, Pünktlichkeit und Teamgeist 
	- gute Grundkoordination und Spaß am Spiel

Zielgruppe: 
	- Mädchen und Jungen ab der vierten Klasse 
	- alle Leistungsstufen sind willkommen – vom Anfänger 

bis zum fortgeschrittenen Spieler 

Interessiert? Dann sei dabei! Trainiert wird ab dem  
26. September, regelmäßig freitags, ab 14:30 Uhr, in der 
Sporthalle in Zabeltitz direkt an der Grundschule. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen gibt  
Stefan Johne (Telefon: 0151 50587873) gern Auskunft. 

Kai Czyszke 
SSV Zabeltitz Treugeböhla e. V.

AKTUELLES AUS DER FEUERWEHR
Stärkung des Brandschutzes: Neue Fahrzeuge für die Wehren von 
Ebersbach, Röderaue und Großenhain

Am 23. August fand auf dem Gelände der Ortsfeuerwehr 
Strauch eine Feierstunde zur Übergabe von drei neuen 
Tanklöschfahrzeugen TLF 4000 statt. Die Fahrzeuge wur-
den im Rahmen einer Sammelbeschaffung von der Stadt 
Großenhain, der Gemeinde Röderaue und der Gemeinde 
Ebersbach angeschafft – ermöglicht durch erhebliche  
finanzielle Unterstützung des Freistaates Sachsen und des 
Landkreises Meißen. Die Anschaffungskosten für alle drei 
Fahrzeuge belaufen sich auf rund 1,2 Millionen Euro.

Die Freiwillige Feuerwehr Großenhain erhält aus der 
Sammelbeschaffung ein hochmodernes TLF 4000 auf 
MAN-Fahrgestell. Mit 6.000 Litern Wassertank ist es  
besonders für Einsätze geeignet, bei denen keine feste Was-
serversorgung vorhanden ist. Das Truppfahrzeug mit drei 
Sitzplätzen wiegt 18 Tonnen und verfügt über einen leis-
tungsstarken Frontmonitor – einen Wasserwerfer in Höhe des 
vorderen Stoßdämpfers, der sich aus der Fahrerkabine bedie-
nen lässt. Damit eignet sich das Fahrzeug nicht nur für Wald- 
und Feldbrände, sondern auch für viele andere Einsatzlagen, 
bei denen große Wassermengen schnell benötigt werden.

Anteilig für die Stadt Großenhain betragen die Kosten für 
das Fahrzeug 426.000 Euro, wovon der Landkreis und der 
Freistaat Sachsen 277.200 Euro aus Fördermitteln bei- 
steuern. Das neue Fahrzeug in Großenhain ersetzt das bis-
herige TLF 3000 („Tanker Wald“), das 30 Jahre im Dienst 
stand. Es wird künftig in der Nachbargemeinde Lamperts-
walde eingesetzt.

Oberbürgermeister Sven Mißbach betont: „Mit dem neuen 
TLF 4000 sind wir für die Brandbekämpfung in unweg- 
samem Gelände und bei Großschadenslagen noch bes-
ser gerüstet. Mein Dank gilt dem Freistaat Sachsen und 
dem Landkreis Meißen für die finanzielle Unterstützung, 
unseren Partnergemeinden für die reibungslose Zusam-
menarbeit bei der Sammelbeschaffung und natürlich  
unseren Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihren unverzichtbaren Dienst. Gemeinsam 
mit dem Landkreis stellen wir sicher, dass unsere Feuer-
wehrleute die bestmögliche Technik zur Verfügung haben, 
um Menschen und Sachwerte zu schützen.“

v. l. Oberbürgermeister Dr. Sven Mißbach, Bürgermeister Bernd 
Schuster, Gemeinde Röderaue, Marco Gutmann, Ortswehrleiter 
Ortsfeuerwehr Strauch, Landrat Ralf Hänsel und Bürgermeister Falk 
Hentschel, Gemeinde Ebersbach 
Foto: Ortsfeuerwehr Strauch  
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NACHRICHTEN AUS DER WIRTSCHAFT
Fachkräftemesse „Kommen & Bleiben – MEIne ReGion“ geht in die 
fünfte Runde

Am Sonnabend, 27. Dezember 2025, von 10:00 bis  
13:00 Uhr, lädt der Landkreis Meißen erneut gemeinsam 
mit seinen Netzwerkpartnern zur Fachkräftemesse „Kom-
men & Bleiben – MEIne ReGion“ ein – bereits zum fünften 
Mal!

Unternehmen und Institutionen sind herzlich aufgerufen, 
als Aussteller Teil der Fachkräftemesse zu sein oder erstma-
lig zu werden. Ziel der Messe ist es, Fachkräfte in der Region 
zu halten, sie für den Landkreis Meißen (wieder) zu gewin-
nen und Auszubildenden attraktive, zukunftssichere Per- 
spektiven vor Ort aufzuzeigen.

Die Messe findet erstmals in der Turnhalle des Beruflichen 
Schulzentrums Meißen-Radebeul auf der Goethestraße 21 
in Meißen statt. Dank größerer Ausstellungsfläche und 
einem gleichberechtigten Standkonzept können mehr Aus-
steller gemeinsam in einem Raum sich und ihre Stellenan-
gebote noch besser präsentieren. Auch für die Besucherin-
nen und Besucher wird damit der Messecharakter spürbar 
lebendiger und erlebnisreicher.

Warum sich eine Teilnahme lohnt?
	- direkter Kontakt zu Fachkräften, Rückkehrern und Aus-

zubildenden
	- attraktive Präsentationsmöglichkeiten in einem professi-

onellen Rahmen
	- Netzwerkpflege und -aufbau mit regionalen Partnern 

aus Wirtschaft, Bildung und Arbeitsmarkt

	- idealer Zeitpunkt: viele potenzielle Bewerberinnen und 
Bewerber sind rund um den Jahreswechsel in der Region

Auch die Rückmeldungen aus der Ausstellerumfrage 2024 
sprechen für sich: Die Unternehmen berichteten von inte-
ressanten Gesprächen und einer erfreulichen Bewerbungs-
resonanz nach der Veranstaltung.

Zu beachten ist: Es wird erstmalig eine moderate Standge-
bühr, gestaffelt nach der Standgröße, erhoben. Anmeldun-
gen sind bis zum 31. Oktober 2025 möglich bei:

Landratsamt Meißen
Jobcenter I Arbeitgeberservice
Daniel Grafe
Telefon: 03521 725-4610
E-Mail: fachkraeftemesse@kreis-meissen.de
Website: www.meine-region-meissen.de. 

Die Fachkräftemesse wird unterstützt durch die Wirtschafts-
förderung Region Meißen GmbH, die Handwerkskammer 
Dresden, die Industrie- und Handelskammer Dresden, die 
Kreishandwerkerschaft Region Meißen sowie die Agentur 
für Arbeit Riesa. Gemeinsam engagieren sich alle Partner 
für eine starke Fachkräftesicherung in der Region. 
(Quelle: Medieninformation Landratsamt Meißen)

i

Landrat Ralf Hänsel ergänzt: „Diese Sammelbeschaffung 
zeigt einmal mehr, wie interkommunale Zusammenarbeit 
alle beteiligten Partner weiterbringt. Ich freue mich sehr, 
dass im Landkreis Meißen dieses gemeinsame Vorgehen 
nun schon zum wiederholten Male gelebt wird. Die Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehren verdienen für 
ihre gefährliche Arbeit die bestmögliche Ausstattung. Es 
ist daher sehr gut, dass mit den drei neuen Fahrzeugen die 
Bedingungen weiter verbessert werden. Ich wünsche den 
Kameradinnen und Kameraden stets eine gesunde Wieder-
kehr von ihren Einsätzen.“

Die beiden weiteren Fahrzeuge der Sammelbeschaffung 
sind in den Gemeinden Röderaue und Ebersbach statio-
niert und erhöhen die Schlagkraft der Feuerwehren in der 
gesamten Region.

Zeitgleich mit der Fahrzeugübergabe feierten die Betei-
ligten offiziell die Gründung des Standortes der Jugend-
feuerwehr Strauch. Dieser verstärkt seit Jahresbeginn die 
Jugendfeuerwehr Großenhain mit den bestehenden Stand-
orten Zabeltitz-Treugeböhla und Bauda. Derzeit werden in 
Strauch zwei Mädchen und neun Jungen zu Nachwuchs-
brandschützern ausgebildet – ein wichtiger Beitrag zur  
Sicherung des künftigen Brandschutzes in der Region.

Freiwillige Feuerwehr Großenhain
Erich-Weinert-Straße 2 · 01558 Großenhain
Telefon:  03522 508231
E-Mail: feuerwehr@grossenhain.de
Web:  www.feuerwehr-grossenhain.de

Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Großenhain              
Erich-Weinert-Straße 2 · 01558 Großenhain
E-Mail: TTschuppan@stadt.grossenhain.de
Telefon: 03522 304-179

i

i
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NACHRICHTEN AUS DER REGION
Nachrichten aus dem Elbe-Röder-Dreieck e. V. 

Pflanz-Wettbewerb „100 Bäume 
für das Elbe-Röder-Dreieck!“  
startet in eine neue Runde.
Auch dieses Jahr fördert der  
Elbe-Röder-Dreieck e. V. wieder In-

itiativen zur Pflanzung von Obst- und Laubbäumen in der 
LEADER-Region. Aufgerufen sind Vereine, Kommunen und 
Privatpersonen, die sich in den drei Kategorien Streuobst, 
Park/Allee und Hofbaum bewerben können. 

Mit dem Pflanz-Wettbewerb sollen wieder alle Akteure in 
der Region Elbe-Röder-Dreieck zur Pflanzung von Bäumen 
motiviert werden. Das Pflanzen von Obstbäumen und gro-
ßen, schattenspendenden Laubbäumen im Siedlungsbe-
reich dient der Verschönerung des Lebensumfeldes, der 
regionalen Selbstversorgung und dem Erhalt der Arten-
vielfalt. Insbesondere möchte der Elbe-Röder-Dreieck e. V. 
zur Pflanzung von Bäumen auf Spielplätzen, in Höfen und 
auf wohnhausnahen Wiesen anregen. Für eine erfolgreiche 
Pflanzung und Etablierung von Jungbäumen ist eine stand-
ortgerechte Auswahl der Baumart und eine ordentliche 
Pflege wichtig. Was bei der Artenauswahl, bei Pflanzung 
und Pflege zu beachten ist, wird in mehreren kompakten 
Merkblättern erklärt, die auf der Homepage des Vereins 
abrufbar sind. Durch den Klimawandel steigt insbeson-
dere der Pflegeaufwand deutlich. Für alle Teilnehmer des 
Wettbewerbs und Interessierte werden daher im Herbst 
Pflanz-Workshops angeboten, bei denen alle notwendigen 
Maßnahmen erläutert und vorgeführt werden. Die Termine 
werden im September bekanntgegeben. Teilnahmeberech-
tigt am Wettbewerb sind Vereine, Kommunen und Privat-
personen, die Bäume im Gebiet des Elbe-Röder-Dreiecks 
pflanzen wollen. Gefördert wird die Baumpflanzung mit 
Festbeträgen in Höhe von 50 Euro für einen Obstbaum, 100 
Euro für Park- und Alleebäume und 150 Euro für einen Hof-
baum. Die Bäume sind dabei über regionale Baumschulen 
zu erwerben.
Bewerbungen können seit dem 01. September 2025 direkt 
über die Homepage des Elbe-Röder-Dreiecks eingereicht 

werden. Weitere Informationen zum Wettbewerb finden Sie 
unter https://elbe-roeder.de/natur-und-landschaft/projek-
te-1/100-baeume. 

Tag der Regionen im Elbe-Röder-Dreieck 2025
Im gesamten September und Oktober werden wieder sach-
senweit Aktionen zum Tag der Regionen durchgeführt. 2025 
steht dieser Aktionstag unter dem Motto „Starke Regionen 
– starke Demokratie“. Im Elbe-Röder-Dreieck finden dazu 
noch bis Ende Oktober folgende Veranstaltungen statt:

Sonntag, 28. September 2025, ab 10:00 Uhr
26. Hubertusfest in Zabeltitz

Sonnabend, 11. Oktober 2025, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Schaufischen der Teichwirtschaft Koselitz am Wehrfeldteich

Sonntag, 26. Oktober 2025, 11:00 Uhr – 16:30 Uhr
Schautag „Handarbeit & Handwerk“ im Haus des Gastes 
Diesbar-Seußlitz

September und Oktober 2025
Bauernmuseum Zabeltitz
Im September und Oktober finden im Bauernmuseum 
Zabeltitz zahlreiche Veranstaltungen für die ganze Familie 
statt. Unter anderem „Frag den Imker“, „Herbstkräuter und 
Wurzeln“ oder der „Dengeltag“. 

Nähere Infos zu den Veranstaltungen erhalten Sie unter 
www.elbe-roeder.de oder www.grossenhain.de. 
(Quelle: Mitteilungen des Elbe-Röder-Dreieck e. V.)

Kontakt:
Elbe-Röder-Dreieck e. V.
TGZ Glaubitz
Industriestraße A 11 · 01612 Glaubitz
Telefon: 035265 51270/-203
E-Mail: rm@elbe-roeder.de
Web: elbe-roeder.de

i

STÄDTISCHE MUSEEN
Museumsprogramm im Oktober/November 2025

Museum Alte Lateinschule
bis Sonntag, 16.11.2025
Sonderausstellung „Unbekannte Großenhainer Künstler“
Die aktuelle Ausstellung ist Großenhainer Persönlich-
keiten wie dem Zeichner Ehregott Zschille, den Malern 
Jähne und Ringpfeil oder der Kunsthandwerkerin Lotte 
Pietzsch gewidmet, deren Nachlässe bislang unentdeckt im  
Museumsdepot schlummerten. Wer hätte gewusst, dass die 

Malerinnen Johanna und Clara Zschille vor 100 Jahren in 
ganz Deutschland auf Ausstellungen vertreten waren oder 
Wilhelm Jähne mit seinen Dekorationen in Wien und Buda-
pest wirkte? Die Ausstellung ist noch bis zum 16. November 
2025 zu sehen.
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bis Montag, 03.11.2025 
Museumspädagogisches Angebot „Mit Pinsel und Farbe“
Das Angebot zur aktuellen Sonderausstellung richtet sich 
an Kinder von 7 bis 12 Jahren, die selbst künstlerisch kreativ 
werden wollen. Mit der Schabloniertechnik gelingen unter 
Anleitung von Winnie Rudolph überraschende Ergebnisse. 
Dauer ca. 90 Minuten, Kosten 4,00 Euro pro Kind, inklusive 
Material (Mindestpauschale 50,00 Euro). Anmeldung unter 
Telefon: 03522 304-174 erbeten.

Mittwoch, 01.10.2025, 15:00 Uhr
Museumcafé „Jähne, Zschille, Pietzsch – Großenhains unbe-
kannte Künstler“
Im Museumscafé stellt Museumsleiter Dr. Jens Schul-
ze-Forster die spannenden Arbeiten und Biografien der 
Künstlerinnen und Künstler vor, die in der aktuellen Son-
derausstellung zu sehen und eng mit der Stadt Großenhain 
verbunden sind. Eintritt 6,00 Euro, inkl. Kaffee und Gebäck, 
Anmeldung unter Telefon: 03522 304-174 erbeten.

Sonntag, 05.10.2025, 11:00 – 18:00 Uhr
Großenhainer Bauernmarkt
Zum Großenhainer Bauernmarkt bietet ab 13:00 Uhr das 
beliebte Bauernmarkt-Café des Fördervereins Museum Alte 
Lateinschule Kaffee und hausgebackenen Kuchen an. Die 
Einnahmen kommen der Weihnachtsausstellung „Teddy 
besucht Großenhain“ zugute. Das ganze Museum kann an 
diesem Tag für 1,00 Euro entdeckt werden.

Montag, 06.10.2025 bis Freitag, 10.10.2025
Ferienangebot „Auf der Mauer, auf der Lauer“
In den Herbstferien bietet Museumpädagogin Winnie  
Rudolph einen Stadtrundgang für junge Entdeckerinnen 
und Entdecker an. Geeignet für Kindergruppen von 7 bis  
12 Jahren, Dauer ca. 60 Minuten, 3,00 Euro pro Person, Ter-
mine nach Vereinbarung unter Telefon: 03522 304-174.

Sonntag, 12.10.2025, 13:00 Uhr
Exkursion durch den Raschützwald
Der Raschützwald hat viele historische Spuren und  
Geschichten zu bieten. Frank Schoppe beschäftigt sich seit 
Jahren damit und lädt am 12. Oktober alle Interessierten zu 
einer Exkursion ein. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus in Brockwitz. Anmeldung erbeten unter 
Telefon: 03522 304-174.

Donnerstag, 23.10.2025, 18:00 Uhr
Preusker-Vortrag „Sachsen vor 7000 Jahren. Neue Erkennt-
nisse über die ältesten Monumentalbauten Europas“
Beim diesjährigen Preusker-Vortrag, der an die Gründung 
der Stadtbibliothek und der Museumssammlung 1828 
durch Karl Benjamin Preusker am Kirchplatz erinnert, ist der 
Archäologe Dr. Harald Stäuble zu Gast. Seit vielen Jahren 
erforscht er die jungsteinzeitlichen Kreisgrabenanlagen, die 
gerade in Sachsen viele spektakuläre Funde und Befunde 
geliefert haben. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende 
für das Museum gebeten.

Freitag, 24.10.2025, 16:00 Uhr
Führung „Karl Benjamin Preusker erfindet die Stadtbiblio-
thek“

Am 24. Oktober wird in Deutschland der „Tag der Bibliothe-
ken“ begangen. Vermutlich wissen die wenigsten, dass die 
Geschichte hinter diesem Datum im heutigen Museum am 
Kirchplatz spielte, wo Karl Benjamin Preusker mit Gleich-
gesinnten 1828 eine völlig neue Bildungseinrichtung ins 
Leben rief: die Stadtbibliothek. Dr. Jens Schulze-Forster 
zeigt am Originalort, wie die „erste“ öffentliche Bibliothek 
aussah und für welche umfassenden Bildungsideen sich 
Preusker in der damaligen Stadtschule einsetzte.

Öffnungszeiten des Museums Alte Lateinschule
Dienstag – Freitag	 09:30 – 16:00 Uhr
Sonntag 		  14:00 – 17:00 Uhr

Kirchplatz 4 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
Web: www.museum-grossenhain.de 

Bauernmuseum Zabeltitz 
Sonntag, 05.10.2025, 14:00 Uhr
Führung am Bienenhaus
Jeden ersten Sonntag im Monat findet eine Imkerführung 
mit Günter Bennewitz statt.

Dienstag, 07.10.2025, 09:00 – 12:00 Uhr
Ferienspaß für Königskinder
Die Ferienveranstaltung beginnt um 09:00 Uhr mit einer 
spielerischen Barockgartenführung am Neuen Palais und 
anschließendem Basteln im Schlosssaal. Um 11:00 Uhr ler-
nen die Königskinder das Leben früher auf dem Bauern-
hof kennen. Der Unkostenbeitrag beträgt 8,00 Euro. Eine  
Anmeldung bis 03. Oktober ist erbeten unter Telefon:  
03522 304-277.

Dienstag, 07.10.2025, 10:00 – 14:00 Uhr
Flachsspinnkurs
Auch in Zabeltitz wurde früher Flachs angebaut und zu Tex-
tilien verarbeitet. In Kooperation mit dem Woll-Flachs-Ate-
lier findet am 07. Oktober der erste Kurs zum Spinnen von 
Flachs statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Material 
und Geräte sind vorhanden. Der Teilnehmerbeitrag beträgt  
75,00 Euro, inklusive Material und einem Imbiss. Informa- 
tionen erhalten Sie bei Christiane Teichmann unter Telefon: 
01512 1249380. Unter dieser Nummer ist auch die Anmel-
dung möglich.

Mittwoch, 08.10.2025, 16:00 Uhr
Vortrag „Meine Zeit bei den Mangyanen“
Die Zabeltitzerin Anke Scholta berichtet mit Bildern über 
ihre Erlebnisse bei den Mangyanen auf der Insel Mindoro 
auf den Philippinen. Der Eintritt ist kostenfrei.

Freitag, 31.10.2025, 14:00 – 17:00 Uhr
Saisonabschluss mit Schattentheater
Am Reformationstag ist das Bauernmuseum zum letzten 
Mal in diesem Jahr geöffnet. Aus diesem Anlass ist wieder 
Bettina Beyer mit ihrer Schattentheaterbühne zu Gast und 
spielt das Stück „Erlebnisse im Zauberwald“ (ca. 45 Minu-
ten). Anschließend zeigt sie, wie eine Schattenfigur gebas-
telt wird. Kinder im Kostüm sind herzlich willkommen.

i
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Oktober 2025
Theaterangebot für Schulen mit den Landesbühnen Sachsen 
In Kooperation mit den Landesbühnen Sachsen besteht 
im Oktober die Möglichkeit, im Bauernmuseum vier ver-
schiedene Theaterstücke auf kleiner Bühne zu erleben. 
Der Eintritt beträgt 8,00 Euro pro Schüler/in, die Mindest-
teilnehmerzahl 35 Kinder. Eine Buchung ist bis spätestens  
01. Oktober möglich. Informationen zu den Stücken  
erhalten Sie unter www.landesbuehnen-sachsen.de. Eine  
Anmeldung ist unter Telefon: 03522 304-174 möglich.

Auswahltermine:
01. und 30.10.2025, 10:30 Uhr
Ohrwurm und Friends – Figurentheaterkonzert 
(für Grundschulen geeignet)
14.10.2025, 10:30 Uhr 
Otto Stotter Otter. Figurentheater von Franziska Till 
(ab 5 Jahren)

22. und 23.10.2025, 10:30 Uhr 
Von Wunderflöten und Zauberklängen. Märchenstunde 
(für Grundschulen geeignet)
29.10.2025, 10:30 Uhr 
Das rote Paket. Figurentheater nach dem Kinderbuch von 
G. Alberti und L. Wolfsgruber (für Vorschulkinder geeignet)

Öffnungszeiten des Bauernmuseums Zabeltitz
(April bis Oktober)
Dienstag – Freitag	 10:00 – 12:30 Uhr und 
			   14:00 – 16:00 Uhr
Sonntag 		  14:00 – 17:00 Uhr und 
			   nach Vereinbarung

OT Zabeltitz · Hauptstraße 54 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de

i

KARL-PREUSKER-BÜCHEREI
Buchtipp & Veranstaltungen

Yael van der Wouden: In ihrem Haus
Man kann sich nur so lange vor der 
Wahrheit verschließen, bis sie an 
die Tür klopft. 1961, in der nieder-
ländischen Provinz: Seit dem Tod 
ihrer Mutter lebt Isabel allein in dem 
großen, von der Zeit gezeichne-
ten Familienhaus. Die Tage ziehen 
ruhig und geordnet dahin. Doch als 
ihr Bruder Louis seine ungehobelte 
Freundin Eva bei ihr einquartiert, 
geraten Isabels stille Routinen ins 
Wanken, und das Haus, das einst 
Schutz und Sicherheit bot, wird 
zum Schauplatz unheimlicher Ver-
änderungen. Plötzlich verschwin-
den Dinge und Isabel wird immer 
misstrauischer gegenüber Eva, die 
nicht das zu sein scheint, was sie vor-
gibt. In der flirrenden Sommerhitze 
entwickelt sich eine unerwartete 
Anziehung zwischen den beiden 

Frauen, die Isabels festgefügtes Weltbild erschüttert. Die 
Vergangenheit, die Isabel zu verdrängen versucht hat, holt 
sie endgültig ein und zwingt sie, sich ihren Vorurteilen und 
der dunklen Geschichte des Hauses zu stellen. In sinnlich 
dichter Sprache und mit subtiler Spannung erzählt Yael 
van der Wouden von Begierde, verdrängten Geheimnissen,  
unerwarteter Rache und den Abgründen, die sich hinter 
den Fassaden scheinbar geordneter Leben verbergen.

Aktuelle Ausstellung
„Farbenspiel“ – Aquarelle, Mischtechnik, Kaltnadelradie-
rung – Ausstellung mit farbenfrohen Bildern von Cornelia 
Fischer und dem Zeichenzirkel für Erwachsene des SkZ  
Alberttreff

Veranstaltungen
Dienstag, 14.10.2025, 10:30 Uhr
Gelesen wird aus dem Kinderbuch „Der Marmeladenwolf“ 
von Nicole Röndigs und im Anschluss daran gibt es eine 
Verkostung leckerer Marmeladenbrote.

Dienstag, 21.10.2025, 14:30 Uhr
Lesecafé mit frisch gebackenem Kuchen anlässlich des  
Jubiläums „20 Jahre Sanierung Karl-Preusker-Bücherei“. 
Ein Spaziergang durch die Bibliothek gestern und heute:  
Moderne öffentliche Bibliothek – Lesegarten – Preuskers 
„Gute Stube“ – Lexikothek – Kreativangebote in der Kinder-
bibliothek

Donnerstag, 23.10.2025, 14:30 – 17:00 Uhr
Herbstliche Bastelzeit mit Schätzen aus der Natur

Freitag, 24.10.2025, 19:00 Uhr
Jubiläumslesung zum Tag der Bibliotheken und zum  
197. Geburtstag der Karl-Preusker-Bücherei 
Die Karl-Preusker-Bücherei freut sich auf die diesjährige 
Leipziger Buchmessepreisträgerin Kristine Bilkau und ihren 
Roman „Halbinsel“. Moderiert wird der Abend von Katrin 
Schumacher, mdr Kultur. Eine Kooperation mit dem Litera-
turforum Bibliothek. Der Eintritt kostet 14,00 Euro. Karten-
bestellungen sind telefonisch unter 03522 502585 möglich.

Eine Halbinsel im nordfriesischen Wattenmeer. Hier, an der 
Nordsee, lebt Annett, Ende vierzig, seit vielen Jahren. Hier hat 
sie nach dem frühen Tod ihres Mannes ihre Tochter Linn allein 
großgezogen. Linn, Mitte zwanzig, ist nach dem Abitur voller 
Energie in die Welt gezogen, hat sich in schwedischen und  
rumänischen Wäldern als Umweltvolontärin engagiert, ar-
beitet für ein Aufforstungsprojekt. Für Annett ist ihre Tochter 
die Verkörperung von Hoffnung, Sinn und Zukunft. Doch auf  
einer Tagung, während eines Vortrags kippt Linn um, Kreis-
laufzusammenbruch, Erschöpfung. Annett holt sie für eine 

Quelle: Gutkind
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Woche zu sich nach Hause, ans Meer, nahe Husum. Aus einer 
werden zwei, dann drei Wochen, dann Monate. Zerrieben 
zwischen Leistungsdruck und Sinnsuche, scheint Linn mit 
Mitte Zwanzig an einem Nullpunkt. Annett fühlt sich hilflos 
angesichts der Antriebslosigkeit ihrer Tochter. Mit der Zeit 
brechen Konflikte auf, zwischen Mutter und Tochter, aber 
auch zwischen zwei Generationen. Die eine muss die Lebens-
wirklichkeit der anderen neu verstehen lernen. Mit großem 
Gespür für das Zwischenmenschliche lotet Kristine Bilkau die 
drängenden Fragen unserer Zeit aus – die Frage nach der Ver-
antwortung der Älteren für den Zustand der Welt sowie der 
Wunsch der Jüngeren, das eigene Leben mit Sinn zu füllen.

Kristine Bilkau, 1974 geboren, zählt zu den wichtigen Stim-
men der deutschen Gegenwartsliteratur. Sie studierte Ge-
schichte und Amerikanistik in Hamburg und New Orleans. 
Bereits ihr Romandebüt »Die Glücklichen« fand ein begeis-
tertes Medienecho, wurde mit dem Franz-Tumler-Preis, 
dem Klaus-Michael-Kühne-Preis und dem Hamburger För-
derpreis für Literatur ausgezeichnet und in mehrere Spra-
chen übersetzt. Mit »Nebenan« stand sie auf der Shortlist 
des Deutschen Buchpreises. Ihr neuer Roman »Halbinsel« 
wurde mit dem Preis der Leipziger Buchmesse 2025 ausge-
zeichnet. Kristine Bilkau lebt mit ihrer Familie in Hamburg.

24. Oktober – Tag der Bibliotheken
Am 24. Oktober 1828 gründete der Rentamtmann Karl Ben-
jamin Preusker in Großenhain eine Schulbibliothek. Wenige 
Jahre später war sie als Stadtbibliothek allen Bürgern frei 
zugänglich – sie gilt damit als erste deutsche Volksbücherei.

Seit 1995 findet jedes Jahr am 24. Oktober deutschlandweit 
der „Tag der Bibliotheken“ statt. Er wurde vom damaligen 
Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker ins Leben ge-
rufen. Der Tag lenkt alljährlich die Aufmerksamkeit auf die 
über 9.000 Bibliotheken in Deutschland und macht auf ihr 

umfangreiches Angebot neugierig. In vielen Bibliotheken 
wird seit Einführung des Tages der Bibliotheken mit vielfäl-
tigen Veranstaltungen auf die verschiedenen Leistungen 
der Bibliotheken als unverzichtbare Kultur- und Bildungs-
einrichtungen hingewiesen.

Bibliotheken sind schon lange keine reinen Ausleihorte 
mehr, sondern sind Orte der Begegnung und Kommunika-
tion, der Bildung, Kultur und Wissensvermittlung. Sie unter-
stützen mit ihren vielfältigen Angeboten das lebenslange 
Lernen und sind beständige Partner vor Ort für Kindergär-
ten, Schulen, Horte und andere Einrichtungen. Bibliotheken 
sind auch in schwierigen Zeiten treue Partner für Freizeit 
und Bildung, sowie Orte der Ruhe und Entspannung für alle 
Altersgruppen.

Bibo-on – die digitale Bibliothek
Angemeldete Leser ab 16 Jahren können eBooks, eAudios 
und ePapers ausleihen. In der Onleihe können sie eine 
große Bandbreite digitaler Medien rund um die Uhr und 
bequem von zu Hause aus entleihen. Die persönlichen  
Zugangsdaten und weiterführende Informationen über 
den zusätzlichen Service erhalten Interessierte in der 
Karl-Preusker-Bücherei. 

Öffnungszeiten:
Montag 		  13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag		  10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 		  geschlossen
Donnerstag 		 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 		  10:00 – 18:00 Uhr

Neumarkt 1a · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502585
E-Mail: kontakt@buecherei-grossenhain.de
Web: www.buecherei-grossenhain.de 

i

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
Aus dem Veranstaltungskalender Oktober 2025 (Auszüge)

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung 
Großenhain

Mittwoch, 01.10.2025, 09:00 – 10:30 Uhr
Yoga für Senioren mit Bernd Broszinski

Montag, 06.10.2025, 13:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag Gruppe „Kreativ“ – offen für alle
Häkeln, stricken oder ähnliches – es wird sich gegenseitig 
mit Rat und Tat geholfen und ausgetauscht.

Montag, 06.10.2025, 14:00 Uhr
Treff der Ortsgruppe 3 – Treffen und Austausch

Montag, 06.10.2025, 17:00 Uhr
Treff des Bundeswehrverbandes 
Verkehrsteilnehmerschulung, Treffen und Austausch

Dienstag, 07.10.2025, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“ – basteln, treffen, spie-
len, helfen, austauschen

Donnerstag, 09.10.2025, 14:00 Uhr
„Fit durch Bewegung“ unter Anleitung von Renate Struck

Donnerstag, 09.10.2025, 14:00 Uhr
Kegelnachmittag für Senioren auf der Kegelbahn „Rostiger 
Weg“ – offen für alle – Bewegung, Austausch, Rattenkönige, 
Sieger und Kaffee!

Freitag, 10.10.2025, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen – BiS“ – Sport einmal anders 
– fördert Ausdauer, Konzentration und Koordination unter 
Anleitung von Renate Struck.

Montag, 13.10.2025, 14:00 Uhr 
Treff des Blinden- und Sehbehindertenverbandes e. V.
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Mittwoch, 15.10.2025, 09:00 – 10:30 Uhr
Yoga für Senioren mit Bernd Broszinski

Montag, 20.10.2025, 13:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag Gruppe „Kreativ“ – offen für alle 
Häkeln, stricken oder ähnliches – es wird sich gegenseitig 
mit Rat und Tat geholfen und ausgetauscht

Dienstag, 21.10.2025, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“ – basteln, treffen, spie-
len, helfen, austauschen

Mittwoch, 22.10.2025, 09:00 – 10:30 Uhr
Yoga für Senioren mit Bernd Broszinski

Freitag, 24.10.2025, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen – BiS“ – Sport einmal anders 
– fördert Ausdauer, Konzentration und Koordination unter 
Anleitung von Renate Struck.

Mittwoch, 29.10.2025, 09:00 – 10:30 Uhr
Yoga für Senioren mit Bernd Broszinski

Jeden Dienstag, 09:00 – 11:00 Uhr
Meißen inklusiv e. V.  Ergänzende unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB); Beratungsangebot für Menschen mit  
Behinderung und deren Angehörige und Helfer – Anmel-
dung unter Telefon: 03521 7279190 erbeten.

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Alleegäßchen 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 38182i

Soziokulturelles 
Zentrum Alberttreff 

Regelmäßige Angebote 
montags, 15:00 – 21:30 Uhr 
Proben der Theatergruppen der Spielbühne
(Kinder, Jugendliche, Lebenshilfe, Erwachsene)

montags, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr 
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr 
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

Weitere Angebote
Mittwoch, 01.10.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Sonnabend, 04.10.2025, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“
Workshop für Anfänger & Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. 
Bitte möglichst eine eigene Maschine mitbringen. Anmel-
dung erbeten; Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf )

Sonntag, 05.10.2025, 10:00 – 18:00 Uhr
Großenhainer Bauernmarkt: KinderErlebnisWelt mit Spiel- 
und Kreativangeboten sowie großem LEGO-Zelt auf dem 
Neumarkt

Montag – Mittwoch, 06. – 08.10.2025, 10:00 – 15:00 Uhr
„It´s LEGO®-Time“ Auf die Bricks – fertig – los!
Lasst eurer Fantasie freien Lauf, hier könnt ihr alles bauen! 
Tausende Steine in allen Farben und Größen stehen bereit. 
Offenes, kostenfreies Angebot für alle Altersgruppen, keine 
Anmeldung erforderlich. 

Montag – Freitag, 06. – 10.10.2025, 10:00 – 14:00 Uhr
Workshop „Malen und Zeichnen leicht gelernt“ mit Petra 
Rothe. Die Großenhainer Hobby-Malerin ermutigt Ferien-
kinder, sich mit Pinsel und Farbe an der Leinwand auszu-
probieren und dabei über sich selbst hinauszuwachsen. 
Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 16 Jahre, Anmeldung 
bis 30. September 2025, Kosten: 35,00 Euro

Dienstag – Donnerstag, 07. – 09.10.2025, 10:00 – 13:00 Uhr
„Bemmburger, Veggies und Co.“ – Kochkurs für Kinder mit 
der Ernährungsberaterin Susann Theuring
Informationen und praktische Übungen für eine ausgewo-
gene und abwechslungsreiche Ernährung für Kinder im 
Schulalter. Ran an die Messer und Töpfe! Anmeldung bis  
30. September 2025, Kosten: 5,00 Euro pro Tag 

Mittwoch, 08.10.2025, 10:00 – 14:00 Uhr 	
Kreativ- und Spieletag für Ferienkids. Wir basteln mit den 
verschiedensten Materialien und probieren neue Spiele aus.
Kosten: 2,00 Euro 

Mittwoch, 08.10.2025, 19:30 Uhr 
„Mit dem Tatra in die Tatra“ Reisebericht mit Konrad Schulze 
& Margot Avemark, Eintritt: 7,00 Euro/ermäßigt 6,00 Euro

Donnerstag, 09.10.2025, 08:30 – 18:00 Uhr 	
Alberttreff on tour: „Entdeckungen in der Sächsischen 
Schweiz“
Wir stürmen die Festung Königstein, basteln mit Naturma-
terial und staunen im Nationalparkzentrum Bad Schandau. 
Für Ferienkids ab 7 Jahre; Anmeldung bis 02. Oktober 2025; 
Kosten: 20,00 Euro, zzgl. Fahrtkosten
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Freitag, 10.10.2025, 14:00 – 18:00 Uhr
Seniorentanz – Tanz für Junggebliebene mit der Titan- 
Discothek, Anmeldung erforderlich; Eintritt: 7,00 Euro

Sonnabend, 11.10.2025, 20:00 Uhr
„Oldies live“ mit „Perfect Life“
Rocksongs und Oldies aus fünf Jahrzehnten von einer 
Band, in der sich seit der Neugründung 2021 Musiker ganz  
unterschiedlichen Alters zusammengefunden haben,  
sodass neben jungen Heißspornen altgediente Rocker für 
musikalische Unterhaltung sorgen. Karten: 12,00 Euro im 
Vorverkauf/15,00 Euro an der Abendkasse 

Sonntag, 12.10.2025, 09:00 – 12:00 Uhr	
„Öffentlicher Briefmarkentausch“ 
Tauschbörse des Philatelistenvereins Großenhain

Sonntag, 12.10.2025, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe 
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler
Anmeldung erforderlich

Montag, 13.10.2025, 09:00 – 16:00 Uhr 
Alberttreff on tour: „Von E-Autos bis Action pur“
Wir gehen in der Gläsernen Manufaktur Dresden auf Ent-
deckungstour und schauen uns an, wie E-Autos hergestellt 
werden. Anschließend powern wir uns im Superfly mal 
so richtig aus. Für Ferienkids ab 7 Jahre; Anmeldung bis  
06. Oktober 2025; Kosten: 30,00 Euro, zzgl. Fahrtkosten

Dienstag, 14.10.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel 

Mittwoch, 15.10.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Donnerstag, 16.10.2025, 10:00 – 14:00 Uhr 
Ferien-Kreativtag mit Noreen: „Handarbeiten – Nichts für 
Langweiler!“ – erste kleine Projekte mit Wolle, Stoff und 
Faden. Kosten: 2,00 Euro 

Freitag, 17.10.2025, 08:00 – 16:00 Uhr	
Erste-Hilfe-Kurs mit den Johannitern. Du willst demnächst 
deinen Führerschein machen? Dann ist hier die Chance, den 
erforderlichen Kurs in Erster Hilfe zu absolvieren. Anmel-
dung unter www.johanniter.de; Kosten: 45,00 Euro

Sonnabend, 18.10.2025, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“ 
Workshop für Anfänger & Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. 
Bitte möglichst eine eigene Maschine mitbringen. Anmel-
dung erbeten; Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf )

Dienstag, 21.10.2025, 19:30 Uhr
Theater-Stammtisch

Sonntag, 26.10.2025, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler
Anmeldung erforderlich

Dienstag, 28.10.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel 

Mittwoch, 29.10.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Proben der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Am Marstall 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502569
E-Mail: info@alberttreff.de
Web: www.skz-alberttreff.de

i

Kulturzentrum 
Großenhain GmbH

Neues gastronomisches Angebot
Ab Oktober hat das Restaurant „Schlosskeller“ an Veranstal-
tungstagen wieder geöffnet und heißt nicht nur Veranstal-
tungsbesucher, sondern alle Gäste herzlich willkommen. 
Genießen Sie kulinarische Genüsse im historischen Ambi-
ente.

Veranstaltungen im Kulturschloss, Schlossplatz
Sonntag, 05.10.2025, 17:00 Uhr 
Philharmonisches Konzert „Spanischer Mozart“ – Elbland 
Philharmonie Sachsen; Schlosskeller ab 14:00 Uhr geöffnet.

Sonnabend, 18.10.2025, 19:30 Uhr
Knackig! Zumindest die Gelenke – mit Comedian Martin 
Sierp; Schlosskeller ab 16:30 Uhr geöffnet.

Sonntag, 19.10.2025, 17:00 Uhr
Carmen Bolero – zweiteiliger Tanzabend mit den Landes-
bühnen Sachsen; Schlosskeller ab 14:00 Uhr geöffnet.

Freitag, 24.10.2025, 19:00 Uhr
Das Comeback nach 45 Jahren – Uschi Brüning und das  
Günther Fischer Quintett; Schlosskeller ab 16:00 Uhr geöff-
net.

Sonntag, 26.10.2025, 17:00 Uhr
Unterhaltungskonzert „Von Casanova bis Pompadour“ – 
Elbland Philharmonie Sachsen; Schlosskeller ab 14:00 Uhr 
geöffnet.

Mittwoch, 29.10.2025, 10:00 Uhr und 11:15 Uhr
Schülerkonzert – Das Fest im Zirkuszelt (1. – 4. Klasse)  
Polizeiorchester Sachsen; Eintritt frei, Reservierung unter 
Telefon: 03522 505555 erbeten.
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Veranstaltungen im Palais Zabeltitz
Sonntag, 12.10.2025, 18:00 Uhr
Ich hab‘ zu Haus ein Grammophon – Palaiskonzert mit den 
Dresdner Zwinger Singers

Alle Veranstaltungen werden gefördert durch die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur und Medien NEUSTART KULTUR, INTHEGA 
und den Kulturraum Meißen - Sächsische Schweiz - Osterzgebirge.

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen und Programm- 
ankündigungen auf der Homepage unter www.kulturzentrum- 
grossenhain.de und in den örtlichen Medien. 

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Schlossplatz 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 505558 oder 03522 505555
E-Mail: kulturzentrum@grossenhain.de
Web: www.kulturzentrum-grossenhain.de

i

BERATUNGS- UND SERVICEANGEBOTE
Sprechtage und Öffnungszeiten

Gesprächskreis Demenz – Selbsthilfegruppe für Angehörige

Anliegen sind die Kontaktaufnahme, der Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitige Hilfe betroffener Angehöriger 
in einem geschützten Rahmen. Der von Ihnen betreute  
Angehörige kann zum Termin mitkommen und wird sepa-
rat betreut.

Die Treffen finden jeden 2. Dienstag im Monat, um  
16:00 Uhr, in der Tagespflege der Diakonie, Bobersberg- 

straße 18 (Seniorenzentrum „Helene Schmieder"), in Gro-
ßenhain statt. Anmeldung erforderlich.

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
Diana Fischer
Telefon: 03522 37590
E-Mail: dianafischer46@gmail.com

i

Sprechtag des Friedensrichters

Einmal monatlich bietet Friedensrichter Uwe Schumacher 
im Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrie-
refreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), eine 
Beratung an.  

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, 23. Okto-
ber 2025, ab 18:00 Uhr, statt. Außerhalb der Sprechzeiten  
erreichen Sie den Friedensrichter unter Telefon: 0172 9052236 
oder per E-Mail (f.grh.us@gmail.com). 

Sprechtag der anwaltlichen Beratung

Im 14-tägigen Rhythmus findet jeweils donnerstags, von 
16:00 bis 18:00 Uhr, im Seminarraum des Kulturschlosses, 
Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang über die Carl-Maria-
von-Weber-Allee), ein Sprechtag der anwaltlichen Beratung 
statt. Ein Berechtigungsschein des Amtsgerichtes ist nicht 
erforderlich. Die Bürger sollten jedoch in der Beratungs-
stelle kurz Auskunft über ihre Einkommens- und Vermö-

genssituation geben können. Hierzu sollten sie vorhandene 
Nachweise, wie z. B. Bewilligungsbescheid über Hartz-IV,  
Arbeitslosengeldbescheid oder Ähnliches, mitbringen. 

Die nächsten Termine sind (alle Angaben unter Vorbehalt):
September: 	 25.09.2025
Oktober: 	 09.10.2025 und 23.10.2025

Großenhain ist ... NATUR’’LICH.
Die Parks und Gärten in der Stadt und den 
Ortsteilen bieten Ruhe und Erholung. Großenhain

Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Diana Schulze
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Beratungen der Verbraucherzentrale 

Eine Beratung im Seminarraum 
des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 
(barrierefreier Zugang über die Carl-
Maria-von-Weber-Allee), ist nur mit 

vorheriger Terminvereinbarung möglich. Bitte nutzen Sie zur 
Vereinbarung das zentrale Info- und Termin-telefon.

Der Beratungsbus der Verbraucherzentrale macht Halt in 
Großenhain und hilft bei Rechtsproblemen und Finanzfra-
gen. 

Der nächste Termin ist (Angaben unter Vorbehalt):
Donnerstag, 16.10.2025, 10:00 – 13:00 Uhr, 
Kulturschloss Großenhain (Kasse).

Sachsenweites Info- und Termintelefon: 
0341 696 2929 
(Montag bis Freitag, von 09:00 bis 16:00 Uhr)

i

Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzent-
rale Sachsen führen persönliche Beratungen 
in Meißen, Riesa und Großenhain durch.  
Alternativ werden Beratungen per E-Mail, 
Telefon oder Videoberatung angeboten.
 

Die Energieberatung ist jeden 4. Dienstag im Monat (außer 
an Feiertagen), von 10:00 bis 16:00 Uhr, im Seminarraum 
des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang 
über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), vor Ort. Termine 
müssen zentral unter 0800 809 802 400 vereinbart werden. 
(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen e. V.)

Breitbandausbau in Großenhain

Die SachsenEnergie baut in Gro- 
ßenhain das Glasfaser-Internet 
aus. Bis zu 6.500 Haushalte und 
Gewerbeeinhalten werden im 

Rahmen des eigenwirtschaftlichen Breitbandausbaus 2024 
bis 2026 durch das Unternehmen an ein leistungsfähiges 
Glasfaser-Netz angeschlossen. Im Zuge dessen kommt es zu 
umfangreichen Tiefbaumaßnahmen im gesamten Stadtge-
biet und damit einhergehenden verkehrlichen Einschrän-
kungen und Sperrungen. Bei Fragen zum Breitbandausbau, 
den geplanten Baumaßnahmen und damit in Verbindung 

stehenden Sperrungen können sich Bürger und Gewerbe-
treibende an die Mitarbeiter im EnergieTreff Großenhain, 
Klostergasse 1, 01558 Großenhain, wenden.

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 	 09:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag: 		  09:00 – 18:00 Uhr 

Beratungstermine online buchbar unter: 
https://www.sachsenenergie.de/beratung/termin-s

Großenhain ist ... 
UMWELTFREUNDLICH.

Zahlreiche Wege und Routen 
in und um Großenhain 
laden zum Radfahren ein. 

Foto: Diana Schulze

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

AZ_STADT-GRH_Stoerer_178x85_UMWELT-2.indd   1 30.05.2023   15:38:49



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2025 . Nr. 09 . 24.09.2025 | www.grossenhain.de ][ 28 ]

IMPRESSUM:
Das „Großenhainer Amtsblatt“ ist das Mitteilungs- und Amtsblatt der Großen Kreis-
stadt Großenhain. Der amtliche Teil dient der Verbreitung öffentlicher Bekanntma-
chungen und ortsüblicher Bekanntgaben. Die inhaltliche Gestaltung des „Großenhai-
ner Amtsblattes“ erfolgt gemäß den geltenden Richtlinien des Redaktionsstatuts für 
das „Großenhainer Amtsblatt“. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Oberbürgermeister Dr. Sven Mißbach
Stadtverwaltung Großenhain, Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain

Redaktion und verantwortlich für sonstige Bekanntmachungen / Veröffentlichungen 
im nichtamtlichen Teil (V.i.S.d.P.): 
Geschäftsbereich Oberbürgermeister / Pressestelle 
Telefon: 03522 304-102, Fax: 03522 304-29102
E-Mail: presse@stadt.grossenhain.de
Layout: activ Verlag. Dagmar Ressel

Redaktion und verantwortlich für Veröffentlichungen im Stadtjournal und 
für Anzeigen (V.i.S.d.P.): 
Bernd Schneider, Druckhaus Borna, Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna 
Gesamtherstellung: Druckhaus Borna Inh. Bernd Schneider
Erscheinungsweise: i. d. R. einmal monatlich 

Verteilung:	 Firma Bachmann Direktwerbung, Riesa 
Auflage:	 10.900 Exemplare
Vertrieb:	 10.800 Exemplare in alle erreichbaren Haushalte der Großen Kreisstadt 
Großenhain einschließlich ihrer Ortsteile kostenlos, in der Großenhain-Informa-
tion im Rathaus sowie der Zabeltitz-Information, als PDF-Version abrufbar unter  
www.grossenhain.de

Redaktionsschluss für dieses Amtsblatt war am 10.09.2025.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 15.10.2025.
Das nächste Amtsblatt erscheint am 29.10.2025.
Änderungen bei redaktionellen Angaben unter Vorbehalt. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Zustellung.

Datenschutzhinweis: 
Die Datenschutzerklärung sowie Hinweise zum Datenschutz können jederzeit auf der 
Homepage der Stadt Großenhain unter www.grossenhain.de/datenschutz abgerufen 
werden. Hier finden Sie auch detaillierte Informationen zu einzelnen Verfahren etwa 
im Zusammenhang mit Stellenausschreibungen etc. 

Gender-Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und eines erleichterten Verständnisses wird 
auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) oder explizit geschlechterneutrale Formulierungen verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten stets gleichermaßen für alle Geschlechter.

Sprech- und Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Großenhain 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr

Telefon: 03522 304-0
E-Mail: stadtverwaltung@grossenhain.de

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt 
(neu ab 01.09.2025)

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 09:00 – 12:00 Uhr
Montag� 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat� 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Stadtarchiv Großenhain

Montag� geschlossen
Dienstag� 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag� geschlossen

Sprechzeiten Großenhain-Information

Montag bis Freitag� 09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat� 09:00 – 12:00 Uhr

Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-0

Sprechzeiten Zabeltitz-Information

April bis Oktober 
Montag, Mittwoch, Sonnabend� geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
� und 13:00 – 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertage� 12:00 – 17:00 Uhr

Zabeltitz-Information
Zabeltitz · Am Park 1 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-277
Fax: 03522 304 29276
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

Erreichbarkeit des Abwasserzweckverbandes 
„GKA Großenhain“

AZV „GKA Großenhain”
Skassaer Straße 50 · 01558 Großenhain
Rufbereitschaft Abwasserzweckverband:
Mobil: 0172 3513091

i
i

i

i
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Wirtschaft in Großenhain

Rime GmbH spendet über 7.500 Euro an Vereine und stellt Maskottchen „Rimo“ vor

Das Vereinsfest war ein voller Erfolg: Mehr als 400 Besucher 
zählte die Rime GmbH. „Wir freuen uns sehr, dass unser Ver-
einsfest mit Tag der offenen Tür von den Riesaern wieder so 
gut angenommen wurde“, sagt Sebastian Krybus, Betriebs-
leiter bei Rime.
Unter dem Motto „Oktoberfest“ traten 15 Vereine aus Riesa 
und Umgebung, aber unter anderem auch aus Torgau, Dah-
len und Lommatzsch, an verschiedenen Stationen gegen-
einander an und kämpften mit viel Ehrgeiz und Spaß um 
den Sieg. 
Am Ende setzte sich der SSV Lommatzsch auf Platz eins 
durch. Rang zwei belegte der Strehlaer Carnevals Club, ge-
folgt von der SG Kreinitz. Ganz ohne Gewinn ging jedoch 
niemand nach Hause: Jeder teilnehmende Verein erhielt 
unabhängig von der Platzierung 500 Euro als Anerken-
nung.
Für die passende Stimmung sorgten die Lommatzscher 
Spielleute, die das Fest den ganzen Tag über musikalisch 
begleiteten.
Auch abseits des Wettkampfes war für Unterhaltung ge-
sorgt. Besucher konnten einen Blick in die Produktion wer-
fen oder beim Hau-den-Lukas ihre Kraft testen. Die kleinen 
Gäste erfreuten sich an einer riesigen Traktor-Hüpfburg, 

Kinder-Gabelstaplern und farbenfrohem Kinderschminken. 
Auch das Rime-Maskottchen Rimo hatte seinen ersten gro-
ßen Auftritt.
Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kom-
men: Bratwurst, Leberkäse-Semmeln, Brezeln, Donuts, 
Softeis und erfrischende Getränke wurden von der Rime 
GmbH kostenfrei bereitgestellt.

pm

Aktuell

Essen auf Rädern
sicher . sozial . seniorengerecht

Seniorenportion
schon ab 5,85 €

täglich frisch gekocht und heiß geliefert  
Lieferung von Riesa bis Zinnwald und im 

 gesamten Elbtal – schon ab einem Menü
bis 8 Uhr bestellen – Lieferung am selben Tag 
einfache Bestellung per Bestellschein

 0351 - 312 71 17
Informieren Sie sich auch unter:
Web gourmetta.de  |  E-Mail bestellung@gourmetta.de
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Wirtschaft in Großenhain

Erntekränze und Erntekronen eine erhaltenswerte Tradition

Das Erntedankfest ist ein altes Fest, bei dem Menschen für 
die Gaben der Natur und eine gute Ernte danken. Je nach 
Region und Kultur unterscheiden sich die Traditionen 
etwas, aber viele Bräuche sind ähnlich.
 
Typische Traditionen des Erntedankfestes
1. Kirchliche Feier
Dankgottesdienste in katholischen und evangelischen Kir-
chen. Kirchen werden mit Obst, Gemüse, Getreide, Brot, 
Blumen und Kürbissen geschmückt. Nach dem Fest werden 
die Gaben oft an Bedürftige, Tafeln oder soziale Einrichtun-
gen verteilt.
 
2. Erntegaben & Erntekrone
Erntekrone: Aus Ähren, Getreide und Blumen geflochten – 
Symbol für Fruchtbarkeit und Dank. Gaben wie Brotlaibe, 
Kürbisse oder Obst symbolisieren die Vielfalt der Ernte.

3. Prozessionen & Umzüge
Festwagen werden geschmückt mit Früchten und Blumen, 
ziehen durch das Dorf oder die Stadt. Oft begleitet von 
Musik, Trachten und Tanzgruppen
 
4. Volksfeste
In ländlichen Gegenden oft verbunden mit Dorffesten, 
Musik, Tanz und Marktständen.

Regionale Spezialitäten werden serviert (z. B. 
Kürbisgerichte, Most, Kastanien, 
Brot).
 
5. Almabtrieb (besonders in 
den Alpenregionen)
Kühe werden festlich ge-
schmückt, wenn sie von den 
Almen zurück ins Tal gebracht 
werden.
Erntedank fällt hier mit dem 
Ende des Bergsommers zu-
sammen.
 
6. Soziale Bedeutung
Erntedank erinnert auch daran, die 
Schöpfung zu bewahren und mit Lebensmitteln 
achtsam umzugehen. Viele Gemeinden nutzen 
das Fest, um Spenden für Bedürftige zu sammeln.

 Zusammengefasst:
Das Erntedankfest vereint Dankbarkeit, Gemeinschaft 
und Freude. Typische Symbole sind die Erntekrone, ge-
schmückte Kirchen, Festumzüge und regionale Speisen.

red

Tipps

Meissner Obstgarten Geisler GbR
01665 Klipphausen, OT Reichenbach, Nr. 7 · Tel. 03521/453377 · info@meissner-obstgarten.de

www.meissner-obstgarten.de

Wir laden Sie recht herzlich ein:

In unseren Hofladen: 
Stroga, Uebigauer Straße

immer freitags 10.00 bis 17.00 Uhr

Zur Apfelselbstpflücke:
noch bis 13. Oktober 2025: 
Fr – Mo 8.00 bis 16.00 Uhr

in 01665 Klipphausen, OT Reichenbach, Kirchweg

Meissner Obstgarten GeislerMeissner Obstgarten Geisler
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Wirtschaft in Großenhain

Mit Yoga Kraft schöpfen und besser schlafen

Der seit Jahren anhaltende Dauerstress zwischen Home- 
office, Kinderbetreuung und der Sorge, was morgen wird, 
geht auf die Gesundheit und kostet uns nicht nur viel Ener-
gie, sondern auch oft den gesunden Schlaf. Umso wichti-
ger ist es, für sich selber einen Weg zu finden, zur Ruhe zu 
kommen. Denn oft genug sind es nicht nur die äußeren 
Faktoren, die einen krank machen – auch der eigene, innere 
Umgang mit den Alltagsanforderungen kann einiges aus-
machen.

Vor dem Schlaf zur Ruhe kommen
„Jeder zehnte Deutsche knirscht oder mahlt nachts mit den 
Zähnen“, weiß Christiane Keller-Krische, Autorin, Yogalehre-
rin und Heilpraktikerin. Sie betrachtet und kennt das Thema 
Stress aus vielen Situationen heraus und weiß, wie wichtig 
es ist, tief und erholsam zu schlafen. „Oft genug werden 
Beißschienen verschrieben, damit die Menschen eben nicht 
auf ihre Kieferknochen beißen – doch diese sind unbequem 
und nicht zwingend förderlich für eine angenehme Bett-
ruhe.“ Wesentlich besser sei es, so ihre Überzeugung, An-
spannungen zu lösen und Stress abzubauen – und zwar 
bevor man sich zur Ruhe legt.

Sport, Medizin oder
Lebenseinstellung
Dabei ist es unbedeutend, ob 
man Yoga als Sport, als Medi-
zin oder als Lebenseinstellung 
betreibt: Die Entspannung, 
die mit den Übungen erreicht 
wird, begünstigt eine verlang-
samte Atmung sowie die Sen-
kung der Herzrate und des 
Blutdrucks. 
Die Durchblutung der inne-
ren Organe wird verbessert 
und der Stoffwechsel ange-
regt. Die Expertin hat das Buch 
„Yoga als Medizin – Nie wieder Zähneknirschen“ (ISBN 
9783928382052) geschrieben, ihre Tipps und Tricks sind 
außerdem auf der Seite www.yoga-als-medizin.de nach-
zulesen. 
Eine erste Übung ist es, sich auf den Rücken zu legen 
und seinen Körper zu spüren. „Betroffene merken schnell, 
dass viele Schmerzen im Rücken und Nacken, auch Kopf-
schmerzen, mit Anspannungen zu tun haben. Daher gilt es 
verstärkt, seine inne Ruhe zu finden“, so die Autorin.

akz-o

Tipps

Tarifcheck:
Kostenfrei und
unverbindlich
jetzt bei uns!

 Vodafone Premium Partner Großenhain
Frauenmarkt 21 •  01558 Großenhain            (03522) 527722
*Aktion bis 29.10.2025: Basispreis 19,99 € pro Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate. Einmaliger Anschlusspreis 39,99 €. Im Basispreis enthalten ist eine Daten-Flatrate mit mtl. 50 GB (statt 30 GB) mit einer geschätzten maximalen Bandbreite von 50 Mbit/s im Download und 25 Mbit/s im Upload, ab Verbrauch 
des Datenvolumens 64 kbit/s im Up-/Download; Taktung 10 kB. Die individuelle Bandbreite hängt von deinem Standort und der Anzahl gleichzeitiger Nutzer in deiner Funkzelle ab. Das eingesetzte Endgerät muss die technischen Voraussetzungen haben, diese Bandbreiten zu unterstützen. Nicht ver-
brauchtes Inklusivvolumen entfällt am Monatsende. Zusätzlich bekommst du eine Flat für Standard-Gespräche in deutsche Netze und eine SMS-Flat in deutsche Mobilfunknetze. Die genannte Inklusiv-Leistung ist auch innerhalb des EU- Auslands inkl. nach Deutschland nutzbar. Weitere Infos siehe otelo 
Preisliste. In den Tarifen otelo Allnet-Flat Go, otelo Allnet-Flat Classic und otelo Allnet-Flat Max: Erhalte 5G mit LTE 50 inklusive). An 5G-Standorten kannst Du mit 5G-fähiges Handy im 5G-Netz surfen. An anderen Standorten surfst Du in 4G. Du surfst mit der Geschwindigkeit deines zugrundeliegenden 
Tarifes. Alle 5G-Standorte findest du auf otelo.de/5g. Aktion in den Tarifen otelo Allnet-Flat Go, otelo Allnet-Flat Classic und otelo Allnet-Flat Max bis 30.09.2025: Erhalte 50 € Wechselbonus, wenn deine Aktivierung im Aktionszeitraum erfolgt. deine Rufnummernportierung muss innerhalb von 180 Tagen 
nach Tarifaktivierung erfolgen. Gilt nicht für Rufnummernportierungen aus anderen Tarifen/Verträgen der Vodafone GmbH. Die Gutschrift erfolgt mit der nächsten Rechnung nach Bestätigung des Portierungsdatums durch den bisherigen Anbieter. Keine Barauszahlung möglich.

ALLNET FLAT 
CLASSIC

50 
GB ST
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T 

30
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B

nur 19,99 €*

 mtl.Wechselbonus
50 €

*

nur noch jetzt 
im September !

Neuer Yoga Kurs in Großenhain
Kurs 55plus für Anfänger und Wiedereinsteiger

Ort:  DRK Bobersbergstraße 14, Großenhain

Zeit: Donnerstags,16:00 – 17:30 Uhr

Beginn: 16.10.2025

Kurse werden von den Krankenkassen
unterstützt

Anfragen/Teilnahme-Tel.: 0173 9079467
E-mail: bernd-broszinski@gmx.de

Bernd Broszinski-Zertifizierter Yogalehrer
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Mithilfe von einfachen Yoga-Übungen lässt sich schnell Kraft schöpfen. 
Foto: pexels.com/akz-o

Foto: pexels.com/akz-o
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Recht, Steuern & Versicherungen

Rechtsanwalt
Andreas Gruhne

 www.gruhne.com

»  Familienrecht

»  Erbrecht

»  Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Radeburger Str. 100 | 01558 Großenhain 
Tel. 03522 / 5230910

Beratung auch telefonisch!

Steuern?
  Wir machen das.VLH.

Katharina Merkel
Beratungsstellenleiterin
Siegelgasse 13
01558 Großenhain

 03522 3523617

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

§
Frank Rabald

Rechtsanwalt

01558 Großenhain 
Meißner Straße 6 
E-Mail: kanzlei@rabald.info

 Fax: 03522  528256
Tel.: 03522 526928

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich verbindliche 
Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Kein Grundsteuererlass

Eigentümerin hatte Ursache für Ertragsminderung selbst 
herbeigeführt
Unter bestimmten, sehr eingeschränkten Umständen ist 
ein Erlass der Grundsteuer durch die Finanzverwaltung 
möglich – etwa dann, wenn eine Immobilie kaum Mietein-
nahmen einbringt. Diese Möglichkeit entfällt allerdings 
nach Information des Infodienstes Recht und Steuern der 
LBS, wenn die Ursache durch zurechenbares Verhalten der 
Eigentümerin herbeigeführt wurde. (Verwaltungsgericht 
Koblenz, Aktenzeichen 5 K 256/21)

Der Fall: Die Eigentümerin einer Immobilie (Hausmeister-
wohnung und mehrere Gewerbeeinheiten) erzielte einen 
denkbar schlechten Ertrag für ihr Objekt – nämlich nur 600 
Euro Kaltmiete im Monat. Deswegen begehrte sie einen 
Grundsteuererlass, der ihr vom Fiskus allerdings verwehrt 
wurde. Die Begründung dafür: Sie habe sich nicht nachhal-
tig genug um eine Vermietung bemüht. Zum Beispiel hätte 
sie mehr, auch überregionale Anzeigen schalten müssen, 
um auf ihr Mietangebot aufmerksam zu machen.

Das Urteil: Zwar sei es grundsätzlich denkbar, bei schlech-
ten Mieteinnahmen die Grundsteuer teilweise zu erlas-
sen, doch hier entfalle diese Möglichkeit. Das Objekt habe 
wegen offenen Kaminen und wohnraumtypischen Wand-
farben die Anmutung eines Wohnhauses, dürfe jedoch 
wegen baurechtlicher Vorschriften nur zu Gewerbezwe-
cken vermietet werden. Beim Erwerb sei der Eigentümerin 
diese Problematik bekannt gewesen. Sie habe aber keine 
ausreichenden Maßnahmen unternommen, die Vermiet-
barkeit zu steigern, weswegen sie den Leerstand selbst zu 
verantworten habe.

LBS Infodienst Recht und Steuern
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• Grünflächen umbrechen / fräsen
• Einsäen von Grün- und Blühflächen
• Rasen- und Grünlandpflege
• Grundstücksberäumung
• Abriss- und Baggerarbeiten
• Baumfällung inkl. Abtransport
• Baumstumpfentfernung
• Holz häckseln (bis 40 cm Durchmesser)
• Holz spalten

01
52

 / 2
1 8

1 4
4 8

7

Lukas Loose • Im Winkel 3a • 01689 Niederau
info@dienstleistung-loose.de • www.dienstleistung-loose.de

:
:

:

Küchen-Chaos ade: Vorräte clever organisieren

Morgens halb acht: Der Kaffee dampft, die 
Milch steht bereit, nur das Müsli fehlt – 
doch die Vorratsschublade klemmt. Ein 
beherzter Ruck, und schon ergießt sich 
eine Lawine aus Haferflocken, Rosinen 
und Crackern über die Küche. Chaos pur. 
Höchste Zeit also für mehr Organisation 
in der Küche. So schaffen transparente 
Behälter und beschriftete Labels Übersicht, 
Vorräte werden nach Kategorien sortiert. 
Wichtig ist es, angebrochene Verpackungen richtig zu ver-
schließen, damit Lebensmittel frisch bleiben. Die Tüten-
hüter von böörds beispielsweise machen es einfach: Tüte 
umklappen, durchziehen – luftdicht verschlossen. Magne-
tische Gewürzhalter sorgen für zusätzlichen Stauraum und 
Tütenhüter helfen Food Waste zu reduzieren. Mehr Infos 
gibt es auf www.böörds.com.
� djd
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Bunt statt grau: Diese Pflanzen bringen Farbe in den Herbst

Farbenfroh und hübsch kombiniert: Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt, Balkon- und Terrassengefäße mit neuen Pflanzen zu 
gestalten. Um dem trüben Wetter zu trotzen, darf es im Herbst 
ruhig etwas bunter zugehen. Robuste Blattschmuckpflanzen 
und spätsommerliche Blüten setzen stimmungsvolle Akzente 
und sorgen für einen zauberhaften Anblick vor dem Fenster – 
auch an grauen Tagen.
Wenn der Sommer sich verabschiedet und die Tage merklich 
kürzer werden, ist es Zeit für eine Umgestaltung. Viele Som-
merblüher haben dann ihren Höhepunkt überschritten und 
stellen ihre Blüte ein. Doch niemand muss auf Farbenpracht 
auf Balkon und Terrasse verzichten: Dank gezielter Züchtun-
gen bietet der gärtnerische Fachhandel mittlerweile eine 
große Auswahl an attraktiven Herbstpflanzen. Die Vielfalt an 
winterharten Sorten, die auch in der kalten Jahreszeit Freude 
bereiten, ist in den letzten Jahren stetig gewachsen.

Blattschönheiten in vielen Farben
Nicht fehlen dürfen die beliebten Purpurglöckchen (Heu-
chera). Mit ihren dekorativen Blättern in Tönen von Gelb über 
Orange bis Violett sind sie echte Hingucker. Die pflegeleichte 
Staude fühlt sich in Sonne wie Schatten wohl und behält ihr 
Laub auch im Winter. Die zarten, rosafarbenen Blüten stehen 
auf langen Stielen über dem flachen Laub und setzen zu-
sätzliche Akzente. Ebenso reizvoll sind Astern (Aster), die mit 
langanhaltender Blütezeit punkten. Die Fetthenne (Sedum) 
bringt mit ihren dickfleischigen Blättern und den kräftigen 
Blütenständen Struktur und Fülle in die Pflanzung. Sie zählen 
– ebenso wie Heidepflanzen (Calluna) – zu den klassischen 
Blühpflanzen im Herbst.

Kühle Nächte verleihen Wolfs-
milch-Arten (Euphorbia) ihre 
charakteristische Laubfärbung – 
je nach Sorte in warmem Purpur bis 
tiefem Burgunderrot. Einen beson-
ders filigranen Effekt erzielt das winterharte 
Lampenputzergras (Pennisetum), dessen grazile 
Blütenrispen sich sanft im Wind bewegen. Ebenfalls 
gut geeignet: Seggen (Carex) mit ihren schmalen Halmen in 
Grün, Gelb oder warmen Bronzetönen. Efeu (Hedera) sorgt 
mit seinen herabhän-genden Trieben für einen schönen Ab-
schluss am Rand von Pflanzgefäßen.

Gestalten nach eigenem Geschmack
Die Herbstpflanzen lassen sich ganz nach persönlichem Stil 
kombinieren. Ein Mix aus verschiedenen Farben und Blatt-
strukturen wirkt lebendig und abwechslungsreich. Für eine 
ausgewogene Wirkung empfiehlt es sich, höhere Pflanzen in 
der Mitte zu platzieren und nach außen hin flacher zu wer-
den. Werden die Pflanzen in Einzelgefäßen arrangiert, lassen 
sich diese bei Bedarf flexibel umstellen.

Ein wenig Pflege ist auch im Winter nötig
Herbstliche Pflanzen werden im Gegensatz zum Frühjahr 
relativ dicht gesetzt – denn im Winter wachsen sie nur lang-
sam. Ein gutes Pflanzensubstrat bietet optimale Startbedin-
gungen und versorgt die Pflanzen mit den wichtigsten Nähr-
stoffen. Sobald die Temperaturen dauerhaft einstellige Werte 
erreichen, ist zusätzli-che Düngung nicht mehr erforderlich. 
Auch in der kalten Jahreszeit brauchen die Pflanzen Wasser 
– besonders an sonnigen Tagen. Gegossen wird am besten 
seitlich, um das Laub trocken zu halten und Fäulnis zu ver-
meiden. Ein zusätzlicher Frostschutz ist bei einer Herbstbe-
pflanzung meist nicht nötig, da die verwendeten Arten in der 
Regel winterhart sind. � GMH/BVE

Haus, Garten & Balkon

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de

Heller
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AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de
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Der Immobilien-Makler 
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Jörg Heller

Ihre Immobilie ist bei uns 
bestens aufgehoben!

Ob Sie eine Immobilie 
suchen oder verkaufen 
möchten, gern vereinbaren 
wir mit Ihnen einen 
persönlichen Beratungs-
termin.

Herrmannstraße 12 • 01558 Großenhain 
Telefon: +49 (0)3522 310001
E-Mail: info@makler-heller.de

Altmarkt 3 • 01990 Ortrand 
 035755 257 • www.Zschischang.com

Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis

Altmarkt 3 • 01990 Ortrand 
 035755 257 • www.Zschischang.com

Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis

+ Aktionstage für Heizöl
+ Buche gehackt 

1 Raummeter 179 €
+ Rekordbrikett Bündel  

und lose
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Bewegung im Büro zählt mehrfach

In einer zunehmend digitalisierten Arbeitswelt, in der viele 
Beschäftigte stundenlang am Schreibtisch sitzen, wird 
Bewegung im Büro immer wichtiger. Denn sie ist das ent-
scheidende Element für den Erhalt und die Förderung von 
Gesundheit und Leistungskraft. 
Ein Büro ohne bewegungsfördernde Tische, Stühle und 
Konzepte gilt deshalb heute als nicht mehr up to date. Neu-
ere Erkenntnisse zeigen: Auch die Qualität der Bewegung 
spielt eine Rolle, insbesondere für die Entfaltung der Kre-
ativität.
 
Was sind die Qualitätsmerkmale von Bewegung?
Sie ist nach Ansicht von Expertinnen und Experten dann 
qualitativ hochwertig, wenn sie spontan und abwechs-
lungsreich ist, wenn sie intuitiv erfolgen kann, sensorisch 
stimuliert und in die Arbeit integriert ist, also während und 
nicht nur neben der Arbeit erfolgt. Entscheidend ist dabei 
die Freiheit des Einzelnen, sich gemäß individueller körper-
licher, geistiger oder emotionaler Bedürfnisse spontan und 
intuitiv bewegen zu können, wie bei Produkten mit der so-
genannten 3D-Ergonomie von Aeris. 
Mehr Informationen gibt es unter www.aeris.de. Forscherin-
nen der Universität Würzburg stellten 2022 in einer Bewe-

gungsstudie fest, dass es genau diese Art der Bewegung ist, 
die uns hilft, flexibler zu denken, also kreativer zu sein. Eine 
Studie der Uni Mainz wiederum konstatiert als messbare Ef-
fekte qualitativ hochwertiger Bewegung mehr Produktivi-
tät, eine verringerte Fehlerquote sowie eine schnellere Re-
aktionszeit der Probanden auf entsprechenden Produkten.
 
Klare Kriterien helfen bei der Auswahl der Büro-Ausstat-
tung
Dreh- und Angelpunkt für diese natürliche Art des Bewe-
gungsverhaltens ist eine frei fließende und von der soge-
nannten Synchronmechanik losgelöste dreidimensionale 
Sitzflächenbeweglichkeit zur Förderung eines komplexen 
Zusammenspiels der Segmente Beine, Becken, Wirbelsäule, 
Schulter und Kopf. Diese Erkenntnisse bieten jedem Ein-
zelnen, aber auch Arbeitgebern und Designern handfeste 
Entscheidungskriterien für die Auswahl von gesundheits- 
und kreativitätsfördernder Büro-Ausstattung: Alles, was das 
freie, intuitive Verhalten möglich macht, ist höher zu bewer-
ten als starre beziehungsweise starrere Lösungen.

djd

Teure Fehler beim Hauskauf vermeiden

Wenn nach langer Suche endlich das passende Haus 
gefunden scheint, sagt das Gefühl: Jetzt zuschlagen, 
bevor ein anderer Interessent es tut. Doch der äußere 
Eindruck einer Immobilie entspricht oft nicht dem 
tatsächlichen Zustand – etwa wenn erheblicher Mo-
dernisierungsbedarf besteht oder verdeckte Mängel 
drohen. Überstürzte Entscheidungen können des-
halb später teuer werden. „Gerade bei gebrauchten 
Häusern sollte man nicht nur auf sein Gefühl setzen, 
sondern auf fundierte Information“, rät Erik Stange, 
Pressesprecher des Bauherren-Schutzbundes e. V. 
(BSB). „Eine gründliche technische Einschätzung hilft, 
Fehlentscheidungen zu vermeiden und eine bewusste 
Entscheidung zu treffen.“ Unter www.bsb-ev.de gibt es 
mehr Infos und bundesweite Kontaktmöglichkeiten 
für individuelle Beratungen.

djd

Sich intuitiv bewegen, spontan und nebenbei: Bürostühle mit ent-
sprechender Technik fördern Gesundheit und Kreativität.
Foto: DJD/Aeris

Baugesellschaft Großenhain GmbH
Dresdner Straße 20a • 01558 Großenhain

Tel.: 03522 / 502958 • E-Mail: bg@baugesellschaft-grossenhain.de

www.baugesellschaft-grossenhain.de
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Vorsicht in der Erntezeit: Erhöhte Unfallgefahr ab dem Spätsommer

Die Erntezeit ist in vollem Gange. Das bedeutet nicht nur 
Hochbetrieb auf den Feldern, auch das Unfallrisiko auf den 
Straßen in ländlichen Gebieten steigt deutlich. Der ACE Auto 
Club Europa ruft daher zu besonderer Vorsicht auf.

Rutschgefahr durch Erntereste
Nicht nur im Winter, sondern auch im Spätsommer und 
Herbst kann es auf der Fahrbahn glatt werden: Sind nach 
der Ernte landwirtschaftliche Fahrzeuge auf der Straße un-
terwegs, kommt es vor, dass Erde und Ernterückstände von 
Pflug oder Häcksler fallen oder sich aus dem groben Profil 
der Pneus lösen. Werden diese auf dem Asphalt durch Regen 
oder Nebel feucht, kann sogenanntes „Bauernglatteis“ ent-
stehen. Erd-, Lehmklumpen und Co. bilden bei Feuchtigkeit 
einen Schmierfilm. Dadurch verlängern sich Bremswege, er-
höht sich die Schleudergefahr und vor allem für Motorradfah-
rende besteht ein erhöhtes Risiko zu stürzen. Der ACE emp-
fiehlt, Feldarbeiten als Warnsignal zu werten und besonders 
vorsichtig zu fahren. Zwar sind Landwirte dazu verpflichtet, 
Straßen, die sie verschmutzt haben, so schnell wie möglich 
zu reinigen und bis zur Reinigung die verschmutzten Stellen 
zu kennzeichnen. Kommt es aufgrund der Verschmutzung zu 
einem Unfall, können sie sonst haftbar gemacht werden. In 
der Praxis ist die Straßenreinigung gerade in der Erntehoch-
saison oft schwer umsetzbar, sodass eine Reinigung häufig 
erst nach der Ernte erfolgt. Warnschilder sind also dringend 
ernst zu nehmen. Um in Erntegebieten sicher unterwegs zu 
sein, sollte allerdings immer in der Nähe von Feldwegen vor-
sorglich die Geschwindigkeit reduziert und der Sicherheits-
abstand vergrößert werden. Nicht nur, wenn Warnschilder 
auf eine verschmutzte Fahrbahn oder Schleudergefahr hin-
weisen. Dies gilt insbesondere bei sichtbar verschmutzten 
Straßen und feuchter Witterung.

Reifenschäden möglich
Die Hopfenernte, die aktuell ansteht und sich in der Regel bis 
Mitte September zieht, erfordert besondere Aufmerksamkeit 
von Verkehrsteilnehmenden: Beim Häckseln der Hopfenreben 
entstehen sogenannte „Hopfenspikes“: kurze, in der Regel bis 
zu zwei Zentimeter lange Drahtstücke. Wird das Häckselgut 
anschließend transportiert, kann es passieren, dass diese auf 
den Asphalt fallen. Die unscheinbaren Metallstücke können 
sich, ähnlich wie Nägel, in Reifen bohren, diese beschädigen 
und so Pannen oder Unfälle verursachen. Gerade wer in der 
Hallertau in Bayern unterwegs ist, dem größten zusammen-
hängenden Hopfenanbaugebiet, sollte auf Erntereste auf der 
Straße achten und regelmäßig seine Reifen checken.

Rücksicht und Geduld erforderlich
Während der Erntezeit sind Traktoren und andere landwirt-
schaftliche Maschinen vermehrt auch auf öffentlichen Stra-
ßen anzutreffen – tagsüber ebenso wie nachts. Gerade auf 
Land- und Dorfstraßen muss aktuell immer damit gerech-
net werden, dass diese unvermittelt in unübersichtlichen 
Kurven oder nach Kuppen auftauchen. Landwirtschaftliche 
Fahrzeuge fahren deutlich langsamer als Pkw oder Motor-

räder. Trotzdem sollte ein Über-
holmanöver nur gut überlegt 
erfolgen, denn es erfordert 
viel Aufmerksamkeit und 
ausreichend Platz: Oft ha-
ben Traktoren und Co. 
Anhänger im Schlepptau, 
sodass ihre Länge unter-
schätzt wird. Die Maschinen 
zu überholen, kostet dadurch 
häufig unerwartet viel Zeit, die 
der Gegenverkehr vielleicht nicht 
einräumt. Vorn oder hinten an Zug-
maschinen und Anhängern montierte Ar-
beitsgeräte sind zudem oft breiter als erwartet und schwer 
oder erst spät erkennbar. Erschwerend kommt hinzu, dass die 
Überbreite einiger Fahrzeuge, beispielsweise selbstfahrende 
Arbeitsmaschinen wie Erntemaschinen oder Mähdrescher, 
die Sicht einschränken können, sodass entgegenkommende 
Fahrzeuge zu spät gesehen werden. 
Wer einen blinkenden oder abbiegenden Traktor sieht, sollte 
ganz auf das Überholen verzichten. Nicht selten schwenken 
die Fahrzeuge beim Abbiegen weit aus. Auch bei unklarer 
Sicht oder unübersichtlicher Strecke, beispielsweise vor Kur-
ven oder Kuppen, gilt: Lieber abwarten, statt beim Überho-
len etwas zu riskieren. Traktoren und andere landwirtschaft-
liche Maschinen sind im Falle einer Kollision aufgrund ihrer 
Masse und Bauweise besonders gefährliche Unfallgegner. 
Rücksicht und Geduld sind somit in der Erntezeit besonders 
wichtig. Kommen Traktoren und Co. in Sicht, sollte sofort die 
Geschwindigkeit angepasst werden. Im Sinne der Verkehrssi-
cherheit gilt: Landmaschinen mit einer defensiven Fahrweise 
begegnen, das Einfahren und Queren ermöglichen, ausrei-
chend Abstand halten und im Zweifelsfall aufs Überholen 
verzichten.
� PM ACE Auto Club Europa e. V

Mobilität









freundlich - schnell - preiswert

Jörg Naumann 0172 7904286
www.sachsen-shuttle.de I sachsen-shuttle@gmx.de

- An- und Abmeldungen von Fahrzeugen aller Art
- Adress- und Namensänderungen in Ihren 
 Fahrzeugdokumenten
- Ersatzdokumente oder KFZ Kennzeichen nach Verlust 
- Vermietung von Dachboxen 
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Winterreifen im September? FrühesHandeln lohnt sich!

Wer schon jetzt an den Reifenwechsel denkt, profitiert von bes-
serer Auswahl, attraktiven Preisen und flexibleren Terminen.
Auch wenn der Winter aktuell noch in weiter Ferne liegt, 
lohnt es sich, bereits jetzt an den Kauf der Winterreifen 
zu denken, insbesondere für alle, die neue Reifen benöti-
gen. „Auch wenn es für den Reifenwechsel natürlich noch 
etwas früh ist, ist jetzt ein guter Zeitpunkt, um sich um neue 
Winterreifen zu kümmern“, sagt Christian Schmidt, Leiter  
Mobilität und Umwelt beim ADAC Mittelrhein. „Wer frühzei-
tig handelt, profitiert in mehrfacher Hinsicht.“ 
Zu den Vorteilen einer rechtzeitigen Planung zum Winter-
reifenwechsel zählen:
	· Größere Auswahl: Im Sommer ist die Verfügbarkeit von 

Winterreifen-Modellen und -Größen am besten. Später 
in der Saison können beliebte Varianten schnell ausver-
kauft sein.

	· Preisvorteile: Viele Händler bieten im Vorfeld der Win-
tersaison attraktive Rabatte und Aktionen an. Wer jetzt 
zuschlägt, kann oft deutlich günstiger einkaufen als in 
der Hochsaison.

	· Entspannte Terminplanung: Werkstätten und Reifen-
händler sind vor dem herbstlichen Ansturm weniger aus-
gelastet. So lassen sich Termine flexibler und ohne lange 
Wartezeiten schon heute vereinbaren.

	· Zeit für gründliche Recherche: Mit ausreichend Vorlauf 
bleibt genug Zeit, um Testergebnisse zu vergleichen 

und das passende Modell für das  
eigene Fahrzeug zu finden.

	· Sicherheit bei frühem Winterein-
bruch: Wer die Reifen rechtzeitig 
montiert hat, ist auch bei einem 
überraschend frühen Winterein-
bruch auf der sicheren Seite.

Wann ist der richtige Zeitpunkt für die 
Montage?
Ein bewährter Merksatz ist: „Von Oktober bis Ostern“ 
sollten Winterreifen am Auto montiert sein. Besonders bei 
wechselhaften Wetterlagen empfiehlt es sich, die Wet-
terprognosen zu beachten und im Zweifelsfall rechtzeitig 
zu wechseln. „Wer auf den Wintereinbruch unvorbereitet 
trifft, riskiert nicht nur Bußgelder, sondern auch die eigene  
Sicherheit. Winterreifen sind ein Muss, sobald winterliche 
Bedingungen herrschen“, sagt Schmidt. Dabei empfiehlt 
der ADAC ein Mindestprofil von vier Millimetern, um opti-
male Haftung zu gewährleisten, auch wenn gesetzlich nur 
1,6 Millimeter vorgeschrieben sind.
Fazit: Wer frühzeitig an Winterreifen denkt, sichert sich Vor-
teile bei Auswahl, Preis und Sicherheit und startet stressfrei 
in die kalte Jahrezeit.

PM ADAC Mittelrhein

AUTOHAUS SCHMIDT GMBH   Eichenallee 5   01558 Großenhain   Telefon: 03522 51070   E-Mail: info@schmidt-einfachgut.de
www.kommzuschmidt.de    Folgen Sie uns auf: 

Elektrisches Fahrerlebnis geprägt durch 
japanische Handwerkskunst

DER NEUE MAZDA6e

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer 
und CO2-Kosten �nden Sie unter www.mazda.de�Energieverbrauch.

MAZDA
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Wirtschaft in Großenhain
Trauer

Großenhain • Dresdner Straße 16
Folbern • Königsbrücker Straße 1A

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.deInh. Steffen Gramsch

Wir sind Tag &
Nacht für Sie erreichbar!

03522 507055

„Dem Auge fern,„Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.“dem Herzen ewig nah.“

Meißen Nossener Straße 38 03521 452077
Krematorium Durchwahl 03521 453139
Nossen Markt 34 035242 71006
Weinböhla Hauptstraße 15 035243 32963
Großenhain Neumarkt 15 03522 509101
Riesa Stendaler Straße 20 03525 737330
Radebeul Meißner Straße 134 0351 8951917

Krematorium

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen 
Meißen GmbH

Herbstleuchten auf dem Friedhof

Der Friedhof erblüht in herbstlich warmen Tönen – Zu kei-
ner anderen Zeit sind unsere Friedhöfe so stimmungsvoll 
wie an den Totengedenktagen
Es beginnt die kalte Jahreszeit, die Zeit der Besinnung und 
des Gedenkens – aber was sind überhaupt die Totengedenk-
tage? Allerheiligen, Allerseelen, der Totensonntag und der 
konfessionsübergreifende Volkstrauertag: Viele Menschen 
nutzen diese Tage, um die Gräber ihrer Liebsten besonders 
festlich schmücken zu lassen. Variantenreicher Grabschmuck, 
Schnittblumen und auch Gedenkartikel zeugen von einer le-
bendigen Erinnerungskultur.
So wie die Natur in den Gärten und Parkanlagen noch einmal 
zur Höchstform aufläuft, so erstrahlt auch der Friedhof im 
Herbst in leuchtenden Farben und macht einen Besuch zum 
besonderen Erlebnis. Zu dieser Jahreszeit zeigen die Fried-
hofsgärtner nochmal die ganze Bandbreite ihrer Kreativität.
In der Auswahl der Pflanzen nimmt man meist Bezug auf die 
Vorlieben des Verstorbenen und berücksichtigt die Symbolik 
der Pflanzen. Neben den Herbstklassikern, wie Callunen oder 
Minicyclamen, sind Herbstzauber-Stauden ganz im Trend. 
Heuchera, das Purpurglöckchen, mit ihren rötlichen, pinken, 
silber oder auch grün bis gelben Blättern ist die Pflanze der 
Saison. „Das Farbspiel der Heuchera ist gerade im Herbst be-
sonders farbenfroh“, sagt Birgit Ehlers-Ascherfeld, Friedhofs-
gärtnerin aus Langenhagen und Vorsitzende des Bundes 
deutscher Friedhofsgärtner. Zu ihr passen wunderbar Chrysan- 
themen in orangen, gelben, braunen oder roten Tönen, Ber-
genien oder aber auch Sedum. In Kombination dazu machen 
Gräser wie Carex albula, Freilandfarne wie Dryoperis atrata 
das herbstliche Bild perfekt. Daneben werden auch gestal-
terische Elemente, wie große Wurzeln, Steine oder Keramik- 
kugeln, verwendet.
Im November, wenn viele Blumen auf den Gräbern verblüht 
sind, sorgen Gestecke und Kränze auf dem Friedhof für Be-
ständigkeit. Für die kunstvollen Gestecke setzen Friedhofs-
gärtner neben Tannenzweigen, Moos und Zapfen auch 
Wacholder und Trockenfrüchte ein.
Mit farbenfroher Bepflanzung – immer an die entspre-
chenden Monate im Jahr angepasst, sind die gärtnerisch 
gestalteten Gräber der Blickpunkt auf dem Friedhof. Das 

heute besondere Pflanzen 
für Menschen selbstver-
ständlich als Trauerschmuck 
angesehen werden und 
überhaupt sich eine Friedhofskul-
tur rund um ein bepflanztes Grab 
gebildet hat, ist nicht zuletzt auch auf 
die Arbeit und Mühen der Friedhofsgärtner in Deutsch-
land zurückzuführen.
Die Aufnahme der deutschen Friedhofskultur zum imma-
teriellen Kulturerbe 2020 zeigt einmal mehr, welche Leis-
tungen auf den Friedhöfen in Deutschland erbracht wer-
den. Die Friedhofsgärtner tragen mit ihrem gärtnerischen 
Beitrag, mit ihren „Gärten der Erinnerung“ besonders zum 
Bild auf dem Friedhof bei.
Ihre Friedhofsgärtnerei des Vertrauens bietet zahlreiche 
Leistungen an und berät Sie ganz individuell nach Ihren 
Wünschen. So kann die Gestaltung über den Umfang der 
Pflegearbeiten bis hin zur Vertragslaufzeit, vertraglich mit 
der Friedhofsgärtnerei vereinbart werden.

grabpflege.de

Anzeigenannahme für das Großenhainer Amtsblatt

Katrin Schneider
(Kundenbetreuung)
  0173 5660282
 katrin.schneider@druckhaus-borna.de

Claudia Kranz
(Koordination Innendienst)
 claudia.kranz@druckhaus-borna.de



Kulturzentrum Großenhain 
Informationen und Tickets 

Tel. 03522 505555 
www.kulturzentrum-grossenhain.de

Kulturzentrum
Highlights im Oktober

Sonntag, 12.10.2025 - 15:00 Uhr 
Ich hab‘ zu Haus ein Grammophon
Zabeltitzer Palaiskonzert 
mit den Dresdner Zwinger Singers
Charmant, humorvoll und mit viel Herz verbinden die 
Dresdner Zwinger Singers die Kunst des a capella Singens. 

Samstag, 18.10.2025 - 19:30 Uhr 
Knackig! Zumindest die Gelenke
Stand- Up Comedy mit Martin Sierp
Mit Witz, Zauberei und Selbstironie zeigt Martin Sierp wie 
man dem Älterwerden charmant den Stinkefinger zeigt.
Restaurant Schlosskeller ab 16:30 Uhr geöffnet!

Sonntag, 19.10.2025 - 17:00 Uhr 
Carmen - Bolero - Zweiteiliger Tanzabend 
mit den Landesbühnen Sachsen
Ein mitreißender Tanzabend mit weltberühmten Melodien 
aus Georges Bizets »Carmen« u. Maurice Ravels »Bolero«.
Restaurant Schlosskeller ab 14:00 Uhr geöffnet!

Freitag, 24.10.2025 - 19:00 Uhr 
Das Comeback nach 45 Jahren
Uschi Brüning & das Günther Fischer Quintett
Die Jazz-Legenden feiern ihr Comeback mit dem Kultalbum 
von 1973 – zeitloser Jazz, Soul und Blues neu erlebt.
Restaurant Schlosskeller ab 16:00 Uhr geöffnet!



SAMSTAG
Langer

THEATER
08.11. 20

25
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 9:30 – 13:00 Uhr MIT-MACH-
  THEATER-WORKSHOP 

 15:30 Uhr  DIE SCHNEEKÖNIGIN

 17:00 Uhr VON DER SCHNECKE, 
DIE WISSEN WOLLTE, 

WER IHR HAUS GEKLAUT HAT

 20:00 Uhr  UNSER BESTES STÜCK 

 Willkommen im Land der Töne: „Zu Besuch bei der Schneekönigin“ 
mit Winnie Rudolph, für Kinder ab 5 Jahren; 
Anmeldung bis 07.11.; Kosten: 5,00 €

Kindertheatergruppe der Spielbühne Großenhain
Eintri� : Kinder 4,00 € / Erwachsene 6,00 €

 Puppentheatergruppe der Spielbühne Großenhain
Eintri� : Kinder 3,00 € / Erwachsene 5,00 €

PREMIERE der 
Erwachsenentheatergruppe der Spielbühne Großenhain
Eintri� : Schüler 4,00 € / Erwachsene 6,00 €

64 Jahre Spielbühne Großenhain

Soziokulturelles Zentrum

© 2025 . activ Verlag . Dagmar Ressel . Bilder: freepik.de

SPIELSTÄTTE
Soziokulturelles Zentrum Alberttreff 
Am Marstall 1, 01558 Großenhain

Anmeldungen & Infos für die Veranstaltungen 
unter Telefon 03522 502569

www.skz-alberttreff.de
Änderungen vorbehalten.

gefördert durch den 

MO - FR, 06. - 10.10.
10:00 – 14:00 Uhr

 Workshop „Malen und Zeichnen leicht gelernt“ 
mit Petra Rothe für Kinder von 8 - 16 Jahre

MO – MI, 06. - 08.10. 
10:00 – 15:00 Uhr

 „It´s LEGO®-Time“ - Auf die Bricks – fer� g – los! 
Hier könnt ihr alles bauen! Off enes, kostenfreies Angebot für alle 
Altersgruppen.

DI - DO, 07. - 09.10.
10:00 – 13:00 Uhr

 „Bemmburger, Veggies und Co.“ Kochkurs für Kinder 
mit der Ernährungsberaterin Susann Theuring. Für Kinder im Schulalter.  

MI, 08.10. 
10:00 – 14:00 Uhr

 Krea� v- und Spieletag für Ferienkids
Wir basteln und probieren neue Spiele.

DO, 09.10.
08:30 – 18:00 Uhr

Alber� reff  on tour: „Entdeckungen in der Sächsischen Schweiz“. 
Wir stürmen die Festung Königstein. Für Ferienkids ab 7 Jahre.

MO, 13.10. 
09:00 – 16:00 Uhr

Alber� reff  on tour „Von E-Autos bis Ac� on pur“. 
Wir fahren in die Gläsernen Manufaktur, anschließend powern wir uns 
im Superfl y aus. Für Ferienkids ab 7 Jahre.

DO, 16.10. 
10:00 -14:00 Uhr

Ferien-Krea� vtag mit Noreen: 
„Handarbeiten – Nichts für Langweiler!“
Erste kleine Projekte mit Wolle, Stoff  und Faden.

Soziokulturelles Zentrum

Auszug 
aus dem

FERIEN
ProgrammHerbstferien im

ANMELDUNGEN und INFOS unter www.skz-alber� reff .de
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